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Die Berufung
gegen Strafkammerurtrile

tt Die Kommiſſion des Reichstages zur Vorberatung
der neuen Strafprozeßordnung beſchäftigt ſich augenblicklich
nit der wichtigſten Frage der Reform der Berufung
gegen die Arteile der Strafkammern Nach
angem Kampfe hat ſich endlich die Regierung entſchloſſen
em Verlangen nach Einführung einer Berufungsinſtanz

Folge zu geben Jn der dem Reichstage jetzt vorliegenden
Novelle zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz iſt vorgeſehen daß für
zie Verhandlung und Entſcheidung des Rechtsmittels der Be
ufung gegen Urteile der Strafkammern bei den Land
jerichten Berufungsſenate gebildet werden ſollen
Die Berufungsſenate entſcheiden in der Beſetzung von fünf
Ritgliedern einſchließlich des Vorſitzenden So willkommen
iach liberaler Auffaſſung die endlich durchgeſetzte Zulaſſung
er Berufung gegen Strafkammerurteile iſt ſo müſſen doch
jegen die im Entwurf vorgeſchlagene Form erhebliche Be
enken geltend gemacht werden Jn der Kommiſſion ſind eine
Keihe von Abänderungsvorſchlägen geſtellt worden Die
Fortſchrittliche Volkspartei verlangt in einem
Antrag den Abg Dr Müller Meiningen eingehend
egründet hat daß die Berufungsſenate nicht bei den Land
jerichten ſondern bei dem Oberlandes gericht gebildet
verden ſollen und daß ſie in der Hauptverhandlung mit
rei Mitgliedern einſchließlich des Vorſitzenden und
nit zwei Schöffen zu beſetzen ſind Die Juſtizverwal
ung und insbeſondere der preußiſche Juſtizminiſter ſträubt
ich dagegen über den im Geſetzentwurf gezogenen Raum
ſinauszugehen Werden Aenderungen im Sinne der von
iberaler Seite geſtellten Anträge in den Beſtimmungen des
Entwurfs nicht vorgenommen ſo verliert die Einführung der
Zerufung gegen Strafkammerurteile erheblich an Wert

Wenn man die Gründe zuſammenſtellen will die gegen
ſie Leitung der Berufung an die Landgerichte ſprechen ſo
raucht man eigentlich nur dasjenige zu wiederholen was
Regierung und Reichstagskommiſſion bei Gelegenheit der
rüheren Juſtiznovellen angeführt haben Es iſt in unſerer
Bevölkerung nun einmal mit dem Begriff der Appellation
intrennbar verbunden daß dieſelbe an ein höheres
ibergeordnetes Gericht geht Nur eine ſolche
üppellation wird als vollgültig angeſehen Hier und da hat
nan von dieſem Prinzip wohl Ausnahmen gemacht aber ſie
ind ſehr ſelten Die Sache hat auch ihren guten Grund
Denn man wird nicht leugnen können daß die Mitglieder
er Oberlandesgerichte durchſchnittlich beſſer qualifiziert
ind als diejenigen der Landgerichte Wäre es doch gar nicht
rusgeſchloſſen daß beim Landgericht ſelbſt Aſſeſſoren in der
Berufngskammer ſitzen

Es kann eingewendet werden daß die Zuweiſung an die
Iberlandesgerichte inſofern eine Erſchwerung der
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Der Abend der Kathedralen
Rodin hat unter dieſer Ueberſchrift zur Verteidigung

er franzöſiſchen Kathedralen das Wort ergriffen von denen
ruch drüben manche durch die moderne Reſtaurierſucht be
roht werden Der Aufſatz iſt alſo ſchon wegen der Denk

nalſchutzgedanken intereſſank Seine Wärme und Phan
aſie macht ihn aber auch ſonſt noch auch für uns Deutſche
o leſenswert daß wir uns freuen ſein Weſentliches durch
en Knunſtwart auch unſerm Volke vorlegen zu dürfen

Niemand ſchützt die Kathedralen Die Laſt des Alters
ruht auf ihnen und unter dem Vorwand ſie zu reſtau
zieren vernichtet ſie der Architekt er iſt der Arzt der auf
jinterliſtige Weiſe tötet Leider ſtehen wir nun am Ende
hres großen Lebenstages Dieſe Ahninnen ſterben und ſie
terben gemarkert Renan betete auf der Akropolis hat
as noch niemand veranlaßt euch zu beſchützen Rouen und

Caen ihr Wunderwerke franzöſiſcher Kunſt Jene unver
jleichlichen Handwerker denen es gelang den Himmel auf
ie Erde zu bannen weil ſie ihr ganzes Fühlen und Denken
zuf ihn konzentrierten ſind nicht mehr da um ihre Werke
u ſchützen Und nun raubt ihnen die Zeit Tag für Tag
in Stück ihres Lebens und die Architekten die ſie ent
tellen vauben ihnen ihre Unſterblichkeit Wenn aber ihre
zchönheit entſchwunden ſein wird dann wird auch das Land
erödet entehrt ſein bis hinein in jene fernen Zeiten da

vie menſchliche Jntelligenz ſich wieder zur ewigen Beatrix
mporſchwingt

Die Gotik iſt die Geſchichte e ſie iſt unſer
iller Stammbaum Sie waltet vor bei unſerer Geſtaltung
ie lebt von unſeren Umwandlungen Sie beharrt in den
Stilarten die ihr bis zum Ende des 18 Jahrhundertsolgen Dieſe Stilarten ſind von ihr abgeleitete Formen

Das Neu Griechiſch das unmittelbar ſtudiert wurde
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Rechtspflege bedeutet als dann mitunter weite Wege
zum Gericht zu überwinden ſind Bei den heutigen Ver
kehrsverhältniſſen aber iſt dies nicht von entſcheidender Be
deutung und fällt jedenfalls gegenüber der großen Ver
beſſerung der Rechtspflege die mit der Berufung
verbunden iſt nicht erheblich ins Gewicht Jm Antrag der
Fortſchrittlichen Volkspartei iſt zudem vorgeſehen daß für
die vom Sitz des Oberlandesgerichts entfernteren Land
gerichte Berufungsſenate gebildet werden können
Auch in dieſem Falle müſſen die Mitglieder und ihre regel
mäßigen Vertreter dem Oberlandesgericht entnommen
werden

Von großer Bedeutung iſt aber auch daß zur Mitwir
kung in den Berufungsſenaten Schöffen herangezogen
werden Es iſt inkonſequent wenn auf der einen Seite in
den Reformgeſetzen das Laienelement in verſtärktem Maße
zur Rechtſprechung herangezogen auf der anderen Seite aber
von der Mitwirkung in der Berufungsinſtanz gegen Straf
kammerurteile ausgeſchloſſen wird

Für die Berufungsſenate gilt genau das gleiche wie für
die übrigen Organe der Rechtſprechung Durch die Teilnahme
von Laien wird das Vertrauen der Bevölkerung
zur Strafrechtspflege geſtärkt und eine Gewähr dafür ge
boten daß Recht nicht gleichſam geheimnisvoll hinter einem
Vorhang ſondern im vollen Lichte der Oeffent
lichkeit geſprochen wird

Deufsches Feich

Ruhe in Moabit
Vorläufig ſcheint die Ruhe nach den Stürmen der letzten

Tage anzuhalten wenigſtens iſt der Freitag ohne jeden
Zwiſchenfall verlaufen Bei vielen Beteiligten dürfte wohl
jetzt mit der nüchternen Aeberlegung auch Scham und Reue
über die Ausſchreitungen einkehren zu denen ſie ſich ange
ſteckt von der allgemeinen Leidenſchaft haben hinreißen
laſſen

ders die Verhafteten die an die Exzeſſe in Moabit lange zu
denken haben werden Nach der Polizei tritt nunmehr der
Strafrichter in Aktion Jn welchem Maße das geſchieht
zeigt folgende Meldung

Berlin 30 Sept 8 Uhr abends Privat Telegramm
Bisher iſt gegen fünfzig Perſonen ein Strafverfahren
eingeleitet worden Die Anklage lautet auf Beleidi
gung Aufreizung und Widerſtand Gegen wie
viele die Anklage wegen Aufruhrs erhoben werden wird
iſt noch nicht bekannt

abend den 1 Oktober

Neben den Hunderten von Verletzten ſind es beſon
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100000 Mark Flugpreis des Kriegs
miniſteriums

Bei dem Diskuſſionsabend der Automobil und Flug
techniſchen Geſellſchaft in Berlin machte Juſtizrat Eſchenbach
die Mitteilung daß das Kriegsminiſterium für das nächſte
Jahr die Stiftung eines 100 000 Mark Preiſes plane der für
einen großen Ueberlandflug oder eine ähnliche
aviatiſche Konkurrenz zur Ausſchreibung gelangen ſolle Das
wachſende Jntereſſe der Militärbehörden für die Flug
technik das hieraus erſichtlich iſt wird von allen Sport
kreiſen mit Freude begrüßt werden

Der geplante Ueberlandflug iſt auf der Strecke
Aachen Berlin beabſichtigt und wird vom Deutſchen
Luftſchiffer Verband organiſiert Die grundlegenden Nor
men ſind bereits durch die Herren Profeſſor Dr Bamler
Eſſen Hauptmann Hildebrandt Berlin und Direktor

Artur Müller Charlottenburg feſtgeſetzt Der Flug wird
die Städte Aachen Köln Düſſeldorf eventuell auch Eſſen
Dortmund Hamm Münſter Osnabrück Hannover
Braunſchweig Magdeburg berühren und in
Berlin Johannisthal endigen Die deutſchen Flieger ſollen
durch dieſe große Veranſtaltung ermutigt werden und die
Ueberzeugung gewinnen daß nicht nur im Auslande ſondern
auch in Deutſchland ſehr Erhebliches zur Förderung der
Fliegekunſt geleiſtet werde Der Ueberlandflug Aachen
Berlin dürfte ſicherlich dort das ſchon jetzt ſehr rege Jntereſſe
weiterhin fördern und die deutſche einſchlägige Jnduſtrie an
ſpannen auf dem Gebiete der Fahrzeugproduktion nicht ſtill
zuſtehen

Die Städte die paſſiert werden dürften vorausſicht
lich Zuſatzpreiſe ſtiften und zum Teil auch Schauflüge
veranſtalten

Wahlfonds des Hanjabundes
Der Hanſabund teilt mit daß er den bisher erſchienenen

Wahlaufrufen zwecks Bildung eines induſtriellen Wahl
fonds völlig fern ſteht Ein Aufruf des Hanſabundes an die
Angehörigen des deutſchen Gewerbeſtandes zur Samm
lung eines Wahkfonds ſteht unmittelbar bevor

Hanſafahrt der deutſchen Handwerker
nach Brüßel

4 Die in Brüſſel eingetroffenen über hundert
deutſchen Handwerker die unter Führung des Hanſa Bundes
die Weltausſtellung beſuchten wurden am Mittwoch den
21 September abends von dem Reichskommiſſariat und
dem Vorſitzenden des Deutſchen Ausſtellungskomitees
empfangen die ihnen ein Bankett veranſtalteten Von füh
renden Perſönlichkeiten des Hanſa Bundes waren außer den
Präſidenten Geh Juſtizrat Prof Dr Rieſſer und
Ehrenobermeiſter Richt auch der Landtagsabgeordnete
Obermeiſter Rahardt anweſend die beiden letzteren
hatten die Führung der Handwerker nach und in Brüſſel

hat nur die Nachahmer des 15 Jahrhunderts inſpirieren
können jedoch abermals durch die Gotik belebt denn
unſere Renaiſſance iſt nur eine Phaſe der gotiſchen Kunſt

hat es ſehr ſchöne Werke hervorgebracht Aber als man
im 19 Jahrhundert den griechiſchen oder romaniſchen Stil
getreuer nachbilden wollte indem man ſich von der gotiſchen
Mitbeeinfluſſung befreite iſt man in Regelloſigkeiten oder
Torheiten verfallen und hat alle Vorbilder verraten Von
Leidenſchaft für eine möglichſt getreue Wiedergabe beſeelt
darf man einzig und allein die Natur nachbilden Die Nach
bildung von Kunſtwerken verbietet ſich durch das Prinzip
der Kunſt ſelbſt

Alle Reſtaurationen aber ſind in des Wortes genaueſter
Frtung Kopien und daher ſind ſie von vornherein ver
urteilt

Man holt die Meiſter nicht ein wenn man ihnen das
perſönliche Geheimnis ihres Genius zu entreißen ſucht ſon
dern nur wenn man ihrem Beiſpiele folgend die Natur
ſtudiert Alle großen Künſtler aller Zeiten ſind Stimmen
die vereint das Lob der Natur ſingen Jahrhunderte
können zwiſchen ſie treten ſie vleiben dennoch Zeitgenoſſen
Alle großen Momente der Kunſt tragen das Gepräge ein
und desſelben einzigartigen Charakters

Die Seele der gotiſchen Kunſt liegt in jenem verführe
riſchen Wechſelſpiel von Lichtern und Schatten die der
ganzen Kathedrale ihren Rhythmus verleihen und ſie zum
Leben zwingen

w

Das Wechſelſpiel zwiſchen Tag und Nacht die ſo har
moniſche Verteilung von Licht und Schatten iſt das Mittel
das Ziel das ganze Daſeinsrecht der Architektur Und
es nicht auch das erhabenſte Ziel der Bildhauerei Di
kann wohl ein unmittelbares und im einzelnen näher be
ſtimmtes Motiv in der Vegetation der Tierwelt in der
menſchlichen Geſtalt finden aber im letzten Grunde kneter
und modelliert der Bildhauer immer aus Licht und Schatten
wie es auch der Architekt tut und wenn es ſich um den Be
griff große Kunſt handelt ſollte man von der Bildhauerei
nur unter dem Namen Architektur reden

Der Menſch erhebt ſich indem er ſich beim Ausdruck
ſeiner Gedanken auf das Unvermeidliche belchränkt Ein

Meiſterwerk iſt ganz notwendig eine ſehr einfache Sache
denn es läßt nur das Weſentliche zu Darum würden alle
Meiſterwerke der Menge auf ganz natürliche Weiſe zugäng
lich ſein wenn dieſe nicht verbildet wäre Aber ſelbſt zur
zeit da die Menge unfähig geworden iſt zu verſtehen hat
der Künſtler trotzdem mit dem Empfinden des Volkes mit
der Volksſeele das echte Meiſterwerk empfangen und ge
ſchaffen Mit der Menge hat er wenn ſie auch nur in
idealem Sinne zugegen war gefühlt was er wie die großen
Meiſter verſtand und zur Seele der Menge wird er ſelbſt
um nun mit ſeinem Herzen ſeiner Liebe auszugeſtalten was
zuvor ſein Geiſt begriffen und durchdacht hatte

Wie war doch die inſtinktive Methode dieſer en
Kunſt ſo wahr richtig und fruchtbar Im großen geſehen
iſt es die Methode unſerer individuellen Betätigung wenrr
ſie gut geleitet wird es iſt die unausgeſetzte und univerſelle
Vereinigung des Menſchen mit der Natur

Wo ſoll man die Wiſſenſchaft ſuchen Ueberall Man
ſoll ſie bei urſerer inſtinktiven Betätigung ſo wie bei unſerm
Vermögen nachzudenken zu finden wiſſen

Wo habe ich die Kultur begriffen Jn den Wäldern
als ich die Bäume betrachtete auf den Landſtraßen als ich
die Bildung der Wolken ſtudierte vor allen Dingen nicht
in den Schulen

Auf ſolche Weiſe hat die gotiſche Kunſt ihren Meiſter
werken nach und nach Blumen Fruchtgärten und Wälder
einverleibt alle Gewächſe die den beſcheidenen Hütten gut
Freund ſind und alle Legenden die das Herz des Armen

er die ſchlichteſten wie die zarteſten Einzeldinge bes
ebens

Die Vereinigung all dieſer Dinge wie ſie von überall
her der Natur entnommen wurden geſtaltet ſich um zum

a Text der Natur ſelbſt die dem Menſchen zu
chelt

Dieſes Feſt hat ſich ſtetig erneut hat vielfache Verände
rungen angenommen um immer neue Generatfonen zu ent
zücken die noch Leben und Schönheit leben Seine Ver
ad ſind die Uebergä von einer Stklart zur
z arten welcher r tie e R 7er ndung e Künſtler dieſes ſchwierige
der Umgeſtaltung vollzogen Sie haben nichts von dem
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HanſaBundes Geh Juſtizrat Dr Rie
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rnommen G Rat Ravens begrüßte namens derfeſtgeber die wert und lenkte deren Aufmerkſamkeit

auf den S un deſſen Aufgabe es ſei die werktätigen
Kreiſe zu ein gen Die Handwerker ſollten in ihrem eigenen

ntereſſe in die Hand einſchlagen die ihnen Jnduſtrie und
ndel brüderlich dargereicht hätten Nach einer mit leb
ftem Beifall Dank und Begrüßungsrededes Ehrenobermeiſters Richt ergriff der a r
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längeren Anſprache das Wort in der er ausführte
Es gereiche ihm zur beſonderen Freude und Genugtuung

angeſichts ſo vieler Handwerker aus allen Gauen des Reiches
betonen zu können daß es eine bodenloſe Entſtellung und Ver
dächtigung ſei wenn von extrem agrariſcher Seite fortgeſetzt

aus freilich durchſichtigen Gründen behauptet werde der
HanſaBund wolle das Handwerk dem Großkapital ausliefern
Gerade das Gegenteil ſei der Fall Der Bund wolle die ver
ſchiedenen Berufsſtände zur Wahrung ihrer ge meinſamen
Intereſſen vereinigen Es ſolle aus dem bis jetzt an der Tages
ordnung geweſenen Auseinander und Gegeneinander ein Mit
einander werden es ſolle eine Diagonale gefunden werden
zwiſchen den verſchiedenen Richtungen zum gemeinſamen Nutzen
aller werktätigen Stände Wenn es auch nicht zu leugnen ſei
daß das Handwerk gegenüber der mächtigen Entwicklung der
Großinduſtrie zunächſt ins Hintertreffen geraten ſei ſo ſei dies
doch kein Grund zum Verzagen oder gar zum Verzweifeln Das
Handwerk könne ſich helfen wenn es einen immer größeren
Wert lege auf Qualitätsarbeit auf ſorgfältige Spezialiſierung
Auf der Brüſſeler Weltausſtellung könnten die deutſchen Hand
werker ſehen was nach dieſer Richtung hin geleiſtet und zu
leiſten ſei hier ſei ſehr viel auch vom Auslande zu lernen
und er hoffe daß die Gelegenheit nicht unbenützt vorübergehen
werde Aufgabe des Hanſa Bundes ſei es dafür zu ſorgen daß
eine allen Erwerbsſtänden einſchließlich der Landwirtſchaſt
zugute kommende gerechte Wirtſchaftspolitik eine ſichere Zu
kunft des einzelnen und was mehr bedeute eine glückliche Zu
kunft des Vaterlandes ermögliche Deutſchland ſei ſchon lange
kein Agrarſtaat mehr es ſolle auch kein einſeitiger Jnduſtrie
ſtaat werden es müſſe aber neben der Landwirtſchaft das Ge
werbe die Jnduſtrie und der Handel ſorgfältig gepflegt werden
die ſämtlich auf einander angewieſen ſeien Zu dieſem Zwecke
ſei vor allem erforderlich die vom HanſaBund erſtrebte ge
rechte Verteilung der Laſten nach dem Beſitz
und der Leiſtungsfähigkeit unter ſämtliche Stände
und eine bei weitem angemeſſenere Würdigung der gewerblichen
Arbeit in der Geſetzgebung Verwaltung und Leitung des
Staates Es ſei nicht länger mehr zu dulden daß gewiſſe
Schichten des Staates gleichſam als ein Recht das mit ihnen
geboren ſei die beſten und angeſehenſten Staatsſtellen für ſich
in Anſpruch nehmen und außerdm noch eine Bevorzugung in der
Verteilung der Laſten verlangen

Unmittelbar nach dieſer oft durch Beifall unterbrochenen
Rede erklärten zwei Herren aus der Mitte der
Handwerker daß ſie zu der Ueberzeugung gelangt ſeien
daß der Hanſa Bund es ehrlich mit den Handwerkern meine

Deutſchlands Treue

Wie aus Wien gemeldet wird folgte am Freitag den
Aeußerungen des deutſchen Staatsſekretärs v Kiderlen
Wächter über das Zuſtandekommen der ungariſchen
Anleihe eine gleichfalls beachtenswerte Erklärung des
ungariſchen Miniſterpräſidenten Graf Khuen Héder
vary über denſelben Gegenſtand Graf Khuen ſagte im

Geſpräch mit dem Budapeſter Korreſpondenten der Neuen
Freien Preſſe

Es iſt eine hocherfreuliche Tatſache daß in dem Augenblick
wo dieſe Notwendigkeit ſich ergab die alte Freundſchaft die
Ungarn mit den öſterreichiſchen und deutſchen
Finanzkreiſen verknüpft ſich wieder glänzend bewährt hat
Der raſche Abſchluß der Anleihe iſt gewiß zum großen Teil auch
der freundlichen Geſinnung zu verdanken die wir ins
beſondere in Deutſchland angetroffen haben und darin liegt die
politiſche Bedeutung des Erfolges der Anleihe Die jüngſten Tage
haben gezeigt daß wir an Deutſchland eine feſte Stütze haben
auf die wir uns verlaſſen können eine Stütze nicht nur in poli
tiſcher ſondern auch in wirtſchaftlicher und finanzieller Hinſicht
Wir haben wieder einmal erfahren daß dort wo es nottut
Deutſchland uns nicht nur helfen will fondern auch helſen kann
Ein jeder ſolcher Vorfall trägt dazu bei unſer altes inniges Ver
hältnis zum Deutſchen Reich gewiſſermaßen zu verjüngen denn
dem Druck der Tatſachen kann ſich nie and entziehen ſie bringen
das Bewußtſein von der Jnnigkeit des Verhältniſſes der beiden
Staaten in die weiteſten Kreiſe

mW v
was war aus ſeiner Ordnung verrückt ſie ſelbſt ſind nur
dieſer Ordnung gefolgt gleichwie die Natur es tat wenn
ſie aus der Blume eine Frucht erſtehen läßt Alſo bringt
die Gotik auf die einfachſte Weiſe nur indem das Prinzip
ſeinen Folgen nachgibt die Renaiſſance hervor das heißt
die Kraft zebiert Anmut und Geiſt und es iſt ein Traum
mit verſchiedenen Freudeempfindungen Der gückliche Geiſt
entrollt ſich in Ornamenten wie die Schlange ihren Leib
in der Sonne entrollt

So iſt es geweſen bis zu unſern Tagen der Erſchöpfung
und Verlogenheit wo es den Menſchen in den Sinn kom
men konnte dieſe alten Steine wie alte Weine zu fälſchen

Und dennoch kann ich nicht verzweifeln ich der ich
dieſen herrlichen majeſtätiſchen Bauwerken ſo viele meiner
köſtlichſten Freuden verdanke Denn ſie beſitzen noch ſo viel
Schönheit unſere alten lebendigen Steine Schnee Regen
und Sonnenſchein finden mich vor ihnen gleichwie einen
großen Landſtreicher des Landes Frankreich und ich entdecke
ſie unaufhörlich von neuem ich ſehe ſie ſtets zum erſten
Male Um ſie zu verſtehen genügt es empfänglich zu ſein
für die pathetiſche Sprache dieſer von Schatten geſchwellten
Linien die verſtärkt werden durch die abgetönte Form der
ſchmuckloſen oder mit Ornamenten verzierten Storebepfeiler
Um dieſe mit Liebe modellierten Linien zu verſtehen muß
man das Glück haben verliebt zu ſein denn der Heiſt
zeichnet aber das Herz modelliert Ganz unmöglich iſt es
nicht den Zauber nicht die Tuzend all dieſer Pracht zu
fühlen nicht zu fühlen welch aufgeſpeicherten Schatz von
Kraft und Ruhm die neue Welt darin finden könnte Denn
eines wenigſtens wird ſich nie ändern das Geſetz das die
Beziehungen zwiſchen Licht und Schatten regiert und ihre
Gegenſätze zu Harmonie vereint Nach den romaniſchen
Künſtlern hoben die gotiſchen dieſes Geſetz gekannt Stehen
uns einmal ihre Meiſterwerke nicht mehr vor Augen ſo

dieſes Geſetz unſerm Geiſte gegenwärtig er

Anuguste Rodin

Die Süddeutſchen über den Magdeburger Parteitag
Jn zwei ſtark h ſozialdemokratiſchen Verſamm

lungen in Karlsruhe referierten LandtagsabgeordneterKolb und Willi über den Magdeburger x
ta g Beide Verſammlungen billigten die Haltung
ihrer Delegierten in W ä und in beiden Verſamm
lungen erhob ſich keinerlei Widerſpruch

Zur von Vorkommniſſen wie auf dem Mag
deburger Parteitag ſchlug Kolb die Gründung eines
Reichsausſchuſſes in der ſozialdemokratiſchen Partei
vor der aus Genoſſen aller Landesteile beſtehen die Politik
und die Taktik der ſozialdemokratiſchen Partei kontrollieren
und zwiſchen Nord und Süd ausgleichend wirken müſſe

Parkeinachrichten
Gottesgnadentum und Volkspolitik Unter dieſem Titel iſt

ſoeben eine Broſchüre erſchienen die den ſtenographiſchen Bericht
über die Kundgebung der Fortſchrittlichen Volkspartei zu Berlin
am 11 September 1910 enthält alſo die Reden der Abg Dr
Wiemer Fiſchbeck Dr Dove und Haußmann Die Broſchüre kann
in einer beliebigen Menge von Exemplaren von der Geſchäfts
ſtelle der Freiſinnigen Zeitung Berlin Zimmerſtr 8 oder vom
Zentralbureau der Fortſchrittlichen Volkspartei Berlin Zimmer
ſtraße 6 bezogen werden Der Einzelpreis beträgt 15 Pfg Bei dem
Bezuge von mindeſtens 25 Exemplaren ſtellt ſich der Preis auf
10 Pfg von mindeſtens 50 auf 82 Pfg von mindeſtens 100 auf
724 Pfg und von mindeſtens 500 auf 652 Pfg pro Exemplar

7Kleine politiſche Nachrichten
Für die Elektriſierung von Fernbahnen wird

im nächſten preußiſchen Eiſenbahnanleihegeſetz eine Summe ron
faſt 49 Millionen Mark gefordert werden wovon 17 Millionen
für die neu in Angriff zu nehmende ſchleſiſche Strecke Lauban
Dittersbach und 22 Millionen für die Strecke Deſſau
Bitterfeld beſtimmt ſind für die im vorigen Jahr eine erſte
Rate von 2 Millionen zur Verfügung geſtellt war Um 3 Uhr
nachmittags wurde am Freitag auf behördliche Anordnung der
ſtädtiſche Viehhof in Berlin wegen Ausbruchs von
Maul und Klauenſeuche unter dem Beſtande von 15 Rindern der
Kommiſſionsfirma von Krebs Berlin geſchloſſen

Ausland

Zum Beſuch Aehrenthals in Jkalien
Popolo Romano ſagt der Beſuch des Grafen Aehren

thal der der Ueberbringer eines kaiſerlichen Handſchreibens
an den König von Jtalien ſei bedeute einen Schritt zu jener
Herzlichkeit der Beziehungen der beiden Länder die für ihre
politiſche und ökonomiſche Entwicklung von ſo
großem Vorteile ſei Dieſe Beſſerung werde auch den Vor
wand der kleinen Zwiſchenfälle zu Reibungen beſeitigen Die
Friedenswirkſamkeit des Dreibundes habe jedes Mißtrauen
zerſtört als man geſehen hätte daß ſich die aufrichtigen und
unveränderlichen Freundſchaften mit Treue an Bündniſſen
vereinigen ließen

Die Mailänder Perſeveranza beſpricht die politiſche
Bedeutung der Turiner Zuſammenkunft Der Zwiſchenfall
mit der türkiſchen Anleihe habe die Situation geklärt indem
den Alliierten gezeigt wurde wohin die Jntrigen ge
richtet ſeien nämlich Jtalien von ſeinen Verbün
deten zu trennen Jtalien wiſſe aber zu gut ſeine Jnter
eſſen zu würdigen und auch die Bedeutung ſeiner Allianzen
zur Erhaltung des Friedens deſſen es bedarf Allerdings ſei
zwiſchen den Verbündeten das größte Zutrauen notwendig
während Grenzzwiſchenfälle die geeignet ſeien dies zu
ſtören ausgeſchloſſen werden müßten

Ralle und Umgebung
Halle a 1 Oktober

Der Senior der Halliſchen Lehrerſchaft
Herr Lehrer Schwabe tritt nach einer Amtstätigkeit von

55 Jahren von denen er 40 Jahre in Halle zurückgelegt hat am
1 Oktober in den Ruheſtand

Zum Kampf um die freie Arztwahl
Wie uns mitgeteilt wird haben ſich dreizehn Kranken

kaſſen entſchloſſen die freie Arztwahl einzuführen Es ſind
dies die Ortskrankenkaſſen der Konditoren und
Pfefferküchler die Ortskrankenkaſſe des Fleiſcher
gewerbes die Jnnungskrankenkaſſe des Bäcker
gewerbes die Kranken und Begräbniskaſſe des Kauf
männiſchen Vereins die allgemeine Orts
krankenkaſſe die Ortskrankenkaſſe des Gaſt wirts
gewerbes die Jnnungskrankenkaſſe der Friſeure und
Barbiere die Ortskrankenkaſſe der Holz und Me
tallarbeiter die Kranken und Begräbniskaſſe des
Dienſt und Arbeitsperſonals und die Betriebs
krankenkaſſen der Firmen Frank Söhne Graeb
Söhne David Söhne und der Schultheiß
Brauerei

Damit iſt für dieſe Kaſſen der Streit mit den Aerzten
beendet Die frei Arztwahl tritt bei ihnen bereits mit dem
heutigen Tage in Kraft

Die Fürsorgestelle für Lungenkranke
des Zweigvereins zur Bekämpfung der Schwindſucht in der

Stadt Halle welche unentgeltlichen Rat an Lungenkranke
ſowie Beihilfen zu HeilſtättenKuren und ſonſtige Hilfe ge

währt befindet ſich ſeit 27 o M nicht mehr in der Medigzi
niſchen Aniverſitäts Poliklinik ſondern Mi ttelſtraße
Nr 3 pt Dort finden die ärztlichen Sprechſtunden jeden
Dienstag nachmittag von 4 Uhr ab ſtatt

Die Sprechſtunden der Fürſorgeſchweſter werden noch be
kannt gemacht werden

Der Halleysche Komet
will uns demnächſt noch einmal die Ehre ſeines Beſuches
machen Schlafloſe Nächte wird man ſich um den unzuver

burgerſtr 10 eine Feſtſitzung ſtatt

Sozialpolitik übernommen

läſſigen Geſellen wohl kaum wieder machen nachdem er uns
ſeinerzeit ſo bös genarrt hat Wie die Aſtronomen verſichern
gelangt er jetzt wieder an den Morgenhimmel und dürfte
etwa von Mitte Oktober an wieder zu beobachten ſein aller
dings nur mit großen Fernrohren Er befindet ſich dann
wie Prof Berberich in der Naturwiſſenſchaftlichen Rund
ſchau mitteilt im Sternbild Corvus an der Grenze gegen
das Sternbild Crater

Der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen
vollendete am 30 September ſein 48 Geſchäftsjahr das mit
einer Geſamteinnahme von 51 955,96 Mark abſchließt gegen
55 457,63 Mark im Jahre 1908/09 Die Geſamtausgaben betrugen
46 120 Mark gegen 50 797,46 Mark im Vorjahre Die Geſami
einnahmen zu ordentlichen Unterſtützungen beliefen ſich auf
35 964,65 Mark die zu außerordentlichen Anterſtützungen auf
5878,56 Mark Ordentliche Unterſtützungen erhielten 1243 Witwen
und 318 Waiſen außerordentliche 248 Witwen und 53 Waiſen
Die zu ordentlichen Unterſtützungen verwandte Summe betrug
36 808,50 Mark die zu außerordentlichen 6594,50 Mark

Der Verein beſitzt ein Vermögen von 101 094,96 Mk es hat ſich
im vergangenen Geſchäftsjahre um 493,86 Mark vergrößert Die
Zahl der Mitglieder belief ſich im Jahre 1909/10 auf 5555 außer
ordentliche Mitglieder hatte der Verein 572

Jm internationalen Poſtverkehr treten vom 1 Oktober ab
wichtige Beſtimmungen in Kraft So muß den Begleitpapieren zu
Poſtpaketen nach Rumänien von dieſem Zeitpunkt ab ſtets eine
Originalfaktur beigefügt werden Jm Verkehr mit Kanada kön
nen nach den über den Endpunkt der Eiſenbahn nach White Horſe
hinausgelegenen Orten im Yukonterritorium wie Dawſon El
dorado Eureka und Klondike bis Ende Mai nächſten Jahres nur
Briefe Poſtkarten einzelne Nummern von Zeitungen und perio
diſchen Zeitſchriften ſowie Druckſachen aller Art mit Ausnahme
von BVüchern Katalogen und Zirkularen befördert werden Poſt
ſendungen anderer Art ſind von der Beförderung ausgeſchloſſen

Beamtenverein Glückauf E Aus Anlaß des fünf
undzwanzigſten Jubiläums des UAnfall und
Jnvalidenverſicherungs geſetzes findet am 2 Oktober
d Js nachm 4 Uhr im Reſtaurant Zum Schultheiß Merſe

Herr Bergrat Schrader
hat den Feſtvortrag über das Thema Fünfundzwangzig Jahre

Vor der Verſammlung Beſichtigung
des Kaiſerlichen Telegraphen und Telephonamtes Treffpunkt
2,20 Uhr vor dem Hauptpoſtamt Poſtſtraße

Diskuſſionsabende für chriſtlich geſinnte Männer Der am
Donnerstag abend vom älteren Männer und Jünglingsverein ver
anſtaltete Diskuſſionsabend nahm einen ſehr anregenden Verlauf
Herr Stadtv Kühme ſprach über die Urſachen der heutigen
großen Armut und wies ihre Zuſammenhänge mit der Entwicklung
der Großinduſtrie und Weltwirtſchaft auf Die zahlreichen An
weſenden beteiligten ſich dann ſehr lebhaft an einer anderthalb
ſtündigen Beſprechung Am letzten Oktober Donnerstag fährt der
Redner fort und ſpricht über die geſchichtliche Entwicklung der
Armenpflege Jeder chriſtlich geſinnte Mann iſt eingeladen Alle
Donnerstage Verſammlung in der Herberge Mauerſtraße

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am Sonntag abends
8 Uhr wird Herr Jngenieur Haves einen Vortrag halten über
das Thema Patent und Gebrauchsmuſter Geſetz

Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt frei
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Die nächſte Verſamm

lung der Nordgruppe findet Mittwoch den 5 Oktober abends
rünktlich 8 Uhr Albrechtſtraße 27 ſtatt Gäſte ſind willkommen

Rirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Montag abend 58 Uhr Dienstag vorm

74 Uhr Gottesdienſt 94 Uhr Predigt Dienstag abend
6 Uhr Mittwoch vorm 7 Uhr Gottesdienſt 94 Uhr Predigt
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Eerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle 29 Sept

Jn der heutigen vierten Schwurgerichtsſitzung hatten ſich
fünf polniſche Arbeiter wegen

Straßenraubes
zu veranworten

Den Vorſitz führte wieder Landgerichtsdirektor Netzbandt
Die Anklage vertrat Staatsanwaltſchaftsrat Als leben Ver
teidiger war Juſtizrat Suchsland Geſchworenenamt
verſahen Buchhändler Reinhold Koch hier Rittergutspächter
Eduard QuaſthoffHorbeck Rittergutsbeſitzer Georg Maquet Brach
ſtedt Kaufmann Bernhard Barth hier Likörfabrikant Bernhard
LappBeeſen Kaufmann Reinhold Mennecke hier Kaufmann Paul
Kobe hier Hauptmann a D Rudolf Steinbach hier Fabrikdirektor
Adolf Deckert Merſeburg Fabrikant Chriſtoph Krägermann
ha Major a D Paul Thomas hier Kaufmann Hans Taats
ier

Ueber Diebſtähle oder Beraubungen die von polniſchen Ar
beitern in der Nähe des Bahnhofes meiſt an zugereiſten Lands
leuten verübt oder verſucht zu werden pflegen haben wir ſchon
oft zu berichten gehabt

Zur Anklage ſtanden zwei Raubanfälle Das Opfer
des erſten war ausnahmsweiſe ein deutſcher Arbeiter ein 61jähr
Jnvalide Dieſer wollte ſich am 8 Mai vom Bahnhof nach einer
Gärtnerei in der Nähe des Canengerweges begeben Unterwegs
wurde er von zwei polniſchen Arbeitern angeſprochen und nach
dem Wege zum Halleſchen Bahnhofe geſragt Beide gingen dann
weiter kehrten aber nach kurzer Zeit zurück warfen den Jnvaliden
zu Boden und beraubten ihn ſeiner Taſchenuhr und ſeines
Portemonnaies mit 4 Mark Jnhalt Der Tat verdächtig wurden
nach einigen Tagen die wegen Diebſtahls bereits vorbeſtraften
Arbeiter Joſef Kowal und Thomas Skonieczny feſtge
nommen Letzterer bot die geraubte Uhr dem Beſitzer einer
Kaffeehalle in der viele Polen verkehren zum Kaufe an Er will
ſie aber nicht ſelbſt entwendet ſondern von einem andern erhalten
haben Der Beraubte vermag in den beiden nicht mit Beſtimmt
heit die Täter wiederzuerkennen da es zur Zeit des Raubes ſchon
ziemlich dunkel war Er hält es aber für höchſt wahrſcheinlich
daß ſie die Schuldigen ſind

Am Abend des 11 Mat ſprachen Kowal und die Arbeiter
Urbanski und Johann Kuczmiz einen polniſchen Arbeiter unter
der Eiſenbahnbrücke an Der Landsmann wollte am folgenden
Tage mit einer Erſparnis von 139 Markin die Hei
mat fahren Die drei führten thn nach der erwähnten Kaffee

halle in der Delitzſcherſtraße Hier geſellten ſich auch noch andere
Polen darunter Skonieczny und der jugendliche Arbeiter Stanis
laus Weg nerowitz zu ihnen Schließlich wurde der Vor
ſchlag gemacht man wolle in einem Strohdiemen ülernachten um



das zu ſparen Der Hauptzweck war jedoch den Lands
mann en wohlgefülltes Portemonnaie man in der Kaffee
halle geſehen hatte an einen entlegenen Ort zu locken Er ging
arglos mit und legte ſich im Diemen mit etwa noch zehn anderen
ſchlafen Einer drückte ihn ſehr feſt an ſich nach der Meinung des
Geprellten aus Zärtlichkeit in Wahrheit aber um nach dem Porte
monnaie zu fühlen und es wenn möglich heimlich aus der Taſche
zu ziehen Nach einigen Stunden Schlafes wurde der Bedauerns
werte durch das laute Kommando Los aufgeweckt Er wurde
darauf an Armen und Füßen gepackt und ſeines Porte
monnaies und Taſchen meſſers beraubt Da die
Gauner einmal ſo ſchön in der Arbeit waren ſo verſuchten ſie
noch einem anderen Polen ſeine Taſchenuhr zu entreißen Er
wurde am Halſe gewürgt daß er röchelte hielt aber die
Uhr ſo krampfhaft feſt daß man ſie ihm nicht entreißen konnte
Er befreite ſich endlich von ſeinen Angreifern und rief dem andern
Beraubten zu Fort fort die machen uns ſonſt noch tot Später
entdeckte er daß ſein Portemonnaie mit 14 Mark und ſein Taſchen
meſſer ſehlten Vermutlich waren ſie ihm im Schlafe geſtohlen

Aus Anlaß diefes Raubes und Raubverſuches wurden Kowal
Urbanski Kucmiz Skonieczny und Wegnerowitz verhaftet
Die erſten vier ſollen ſchon viele ähnliche Gaunerſtreiche verübt
haben leider zum größeren Teile ohne deshalb gefaßt werden zu
können Unter ihren Landsleuten führen ſie den Ehrennahmen
Die polniſchen Räuber Sie ſollen ſich mitunter auch gegen

ſeitig ausrauben falls einer einmal zu viel hat Von
den 139 Mark hat Kowal faſt allein den Genuß gehabt denn er
rerteilte unter ſeine Mithelfer nur 9 Mark unter dem Vorgeben
mehr ſei nicht im Portemonnaie geweſen An dem zweiten Raube
iſt auch noch der ſchon mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Nowak be
teiligt geweſen Dieſer iſt aber erſt vor kurzem aufgegriffen wor
den und kann daher erſt in der nächſten Schwurgerichtsſitzungs
periode abgeurteilt werden

Die Geſchworenen ſprachen ſämtliche fünf Angeklagte des
Raubes ſchuldig und billigtem nur dem erſt 17jährigen
Wegnerowitz mildernde Umſtände zu Der Gerichtshof verurteilte
darauf Kowal und Skonieczny zu je ſechs Jahren Zucht
haus Arbanski zu vier Jahren Zauchthaus und Kuczmiz
zu zwei Jahren ſechs Monaten Zuchthaus alle vier
außerdem noch zu je fünf Jahren Ehrverluſt und zur Stellung
unter Polizeiauſſicht Wegnerowitz kam mit neun Monaten
Gefängnis davon

SHhHhhkroauuueo

Strafkammer
Halle 29 Sept

Die mißlungene Heiratsvermittlung
Der 40jährige Bäckermeiſter Moritz Mende von hier bat im

Februar d J eine Stellenvermittlerin ihm eine Stelle zu ver
ſchaffen oder die Gelegenheit durch Verheiratung mit einer Bäcker
meiſterswitwe in ein Geſchäft hineinheiraten zu können Er
ſelbſt hat kein Geſchäft mehr iſt auch ſchon öfter vorbeſtraft Die
Vermittlerin verhalf ihm zur Bekanntſchaft mit einer heirats
luſtigen Bäckermeiſterswitwe in Kemberg Dieſe rereinbarte mit
ihm daß er zunächſt eine Zeitlang Geſchäftsführer bei ihr ſein
und ſie dann ſpäter heiraten ſolle Die Vermittlerin ſollte am
Tage vor der Hochzeit eine Heiratsproviſion von 150 Mark aus

gezahlt erhalten
Leider ging ihr das ſchöne Geld verloren denn das Pärchen

hatte ſich ſchon nach wenigen Wochen gänzlich ent
zweit Nach den Vorwürfen der Witwe ſoll Mende gar kein
Intereſſe für das Geſchäft gezeigt und die Feinbäckerei ganz ihr
allein überlaſſen haben Die Witwe aber ſoll nach Mendes Be
hauptung zu liebebedürftig ſein und durch dieſes Aebermaß bereits
mehrere Freier vor ihm abgeſchreckt haben Mende gab bald ſeine
Stellung auf und trak von dem Heiratsvertrag zurück

Die getäuſchte Witwe aber belangte den Angetreuen wegen
Arkundenfälſchung und Betrugs Er hatte ihr einen
ongeblich von der Stellenvermittlerin geſchriebenen Schein vor
gelegt in dem außer der Heiratsproviſion noch 400 Mark für ihre
Bemühungen verlangt wurden Das Schriftſtück war eignes
Fabrikat Mendes Unter dem Vorgeben der Vermittlerin vor
läufig eine Teilzahlung machen zu wollen ließ er ſich von der
Witwe 75 Mark geben verbrauchte aber das Geld für ſich ſelbſt
Die Vermittlerin hat in dieſer ganzen Angelegenheit keinen
Pfennig erhalten Bei den Heiratsvereinbarungen machte Mende
falſche Angaben über ſeine Verhältniſſe und ſpielte ſich als Eigen
tümer einer Hypothek in Höhe von 6000 Mark auf

Die Strafkammer verurteilte ihn zu zwei
Gefängni s

Monaten

Klatſch von Stadtvätern
Kaſſel 28 Sept Ein Stadtrat und zwei Stadtrerordnete der

Stadt Allendorf a d Werra ſtanden vor der Strafkammer I des
hieſigen Landgerichts unter der Anklage der verleumderiſchen Be
leidigung des Bürgermeiſters Müller aus Allendorf Der Verhand
lung wohnte ein Dezernent der hieſigen Regierung im Auftrage des
Regierungspräſidenten bei Die Angeklagten waren der Stadtver
ordnete Johannes Scharff der Stadtrat und Gaſthofsbeſitzer
Louis Schmidt und der Stadtverordnete Kaufmann Friedrich
Metz ſämtlich aus Allendorf

Wie die Beweisaufnahme ergab war von den Angeklagten
u a behauptet worden der Bürgermeiſter habe bei der Gehalts
erhöhung der ſtädtiſchen Beamten ungerecht verfahren ferner habe
er ſich einer Grenzſteinverrückung und Grenzverletzung eines Eigen
tumsvergehens und eines Vergehens im Amte ſchuldig gemacht
Außerdem hatte einer der Angeklagten behauptet daß Bürger
meiſter Müller zum angeblichen Beſuche von Verſammlungen in
denen über die Schiffbarmachung der Werra beraten wurde eine
Reiſe nach Eiſenach und aus dem gleichen Grunde eine zweite nach
Meiningen gemacht und dafür 129 Mark bezw 139 Mark alſo un
verhältnismäßig hohe Summen die kaum einem Staatsminiſter
zuſtänden liquidiert hätte Die Angeklagten verſuchten den Wahr
heitsbeweis anzutreten konnten aber im Verlaufe der Beweis
aufnahme ihre Behauptungen ſelbſt nicht mehr aufrecht erhalten
was dem Vertreter der Anklage Veranlaſſung gab das ganze
unter Beweis und Anklage geſtellte Gerede als ein typiſches
Bild kleinſtädtiſchen Klatſches erbärmlichſter
Art zu bezeichnen Das Gericht verurteilte den Angeklagten
Metz zu 70 Mark Scharff zu 150 Mark Stadtrat Schmidt zu
300 Mark Geldſtrafe

S Lauter Verurteilte Der Kanonier Rettich vom
41 Feldartillerie Regiment in Glogau hatte beim
Ueben im Flaggenſignalgeben ein falſches Zeichen gegeben und
mußte dafür auf Befehl des Sergeanten Rauer Laufſſchritt
machen Dies ſollte er nach dem Befehl des Sergeanten durch
eine ſchmutzige Waſſerpfütze tun Der Soldat lief aber
um dieſe herum Als dies der Feld webel Safran ſah befahl
ihm dieſer ſich in den ſchmutzigen Tümpel hineinzulegen Hierzu
wollte ſich der Soldat aber noch viel weniger verſtehen Das
Kriegsgericht der 9 Diviſion vèerurteilte wie die Ger
mania berichtet den Kanonier wegen Gehorſamsverweige
rung zu drei Wochen Mittelarreſt den Feldwebel Safran
aber wegen vorſchriftwidriger Behandlung zu fünf Tagen ge
lindem Arreſt während der Sergeant Rauer von derſelben An

klage freigeſprochen wurde Auf die von dem Gerichtsherrn
eingelegte Berufung hob das Oberkriegsgericht des 5 Armeekorps
heute das freiſprechende Urteil gegen Rauer auf und verurteilte
ihn zu drei Tagen gelindem Arreſt

H T B München 30 Sept Die Strafkammer des Land
gerichts München I hat geſtern e dreitägiger Verhandlung
den Hilfsarbeiter Maier von der ſtädtiſchen Armenpflege in
München der 15 von ihm begünſtigte Frauen in über 300 Fällen
mit gefälſchten Anweiſungen l Armenunterſtützung mit ein
zelnen Beträgen von 15 300 Mk verſehen hatte zu 214 Jahren
Gefängnis die übrigen 15 Mitangeklagten zu mehrmonatlichen
Gefängnisſtrafen verurteilt Die Beute war zumeiſt zwiſchen
Maier und den Mitſchuldigen geteilt worden

Göttingen 28 Sept Das Wildererdrama, das ſich
am zweiten Pfingſttag in der Nähe von Altenau abſpielte fand
jetzt vor dem Göttinger Gericht ſeinen Abſchluß Damals war der
Waldarbeiter Otto Klapproth von zwei Förſtern im Walde mit
Gewehr und Jagdausrüſtung angetroffen und durch einen Schuß
tödlich verletzt worden während ſein Begleiter entfloh
Klapproth ſelbſt hatte auf Befragen angegeben er könne es ihm

dem Forſtmeiſter gegenüber nicht leugnen daß ſein Vater ſein
Begleiter geweſen ſei Dieſer ſtand nun vor Gericht Nach an
fänglichem Leugnen geſtand er der Begleiter ſeines Sohnes ge
weſen zu ſein Das Gericht erklärte der Angeklagte ſei durch
Verluſt ſeines Sohnes ſchon genug beſtraft er habe auch ſchließlich
ſelbſt geſtanden da aber durch ſein Verhalten ein Menſchen
leben vernichtet worden ſei wurde auf 1 Monat Gefängnis
erkannt

Provinzial Nachrichten

Festnahme eines russischen Bombenwerfers
Leipzig 30 Sept

Der Fahrraddieb der geſtern den Schutzmann Hentſchel
bei ſeiner Verhaftun hoh und der ſich anfangs JgnatzDenck nannte hat i als ein gefährlicher ruſſiſcher Revo
lutionär entpuppt Nach längerem Verhör nannte er ſeinen
richtigen Namen Oſolewski

Er will in Odeſſa gebürtig ſein und als politiſcher Ver
brecher aus Rußland geflohen ſein Jn Odeſſa habe er an
fangs des Jahres im Auftrage der ruſſiſchen revolutionären
Partei einen Bombenanſchlag auf ein Mitglied
der ruſſiſchen Kaiſerfamilie verübt Die Bombe
ſei aber infolge der verſpäteten Ankunft des Großfürſten zu
früh gefunden und bei der Auffindung mehrere W
ſchwer verletzt worden Deshalb will er anfangs Februar
aus Odeſſa geflohen ſein zuſammen mit einem gewiſſen Dom
browski Beide würden ſteckbrieflich verfolgt

Dieſer Dombrowski ſoll ſich geſtern auch in Leipzig auf
gehalten haben doch infolge Oſolewskis Verhaftung allein
nach Trieſt weitergereiſt ſein Nach der Flucht aus Rußland
wollen beide über Warſchau und Wien nach Lüttich dann
nach Antwerpen Brüſſel Lille Marſeille Varis Aachen
Duisburg Düſſeldorf und endlich nach Leipzig gekommen
ſein immer auf Koſten und in ſtändiger Verbin
dung mit dem ruſſiſchen revolutionärenKomitee Er will angeblich der Sohn eines ruſſiſchen
Gerichtsbeamten ſein und vier Semeſter Medizin ſtudiert
haben er macht auch tatſächlich den Eindruck eines gebildeten
Menſchen

Aus Sisleben Mansfeld
Aus dem Reichstagswahlkreiſe Eisleben Mansfeld wird uns

geſchricben
Der Reichstagskandidat der Fortſchrittlichen Volkspartei für

den Wahhlkreis Eisleben Mansfelo Herr Pfarrer Fritze
Kleinkayna hat ſich bereits in zwei großen öffentlichen Ver
ſammlungen in Helbra und Eisleben den Wählern vorgeſtellt
Die am 27 September in Helbra Mansfeld abgehaltene Ver
ſammlung war ſeit 12 Jahren wieder die erſte liberale Veran
ſtaltung an dieſem Platze Gleichwohl war der Verlauf der von
ca 500 Teilnehmern beſuchten Verſammlung ein vor
züglicher und bewies wie ſehr in der mansfeldiſchen Bevölkerung
die Stimmung für den entſchiedenen Liberalismus gewachſen iſt
Herr Pfarrer Fritze fand mit ſeinen Ausführungen über Liberale
Weltanſchauung begeiſterten Anklang Am 28 ſprach dann der
fortſchrittliche Kandidat in einer von 700 Perſonen be
ſuchten Verſammlung in Eisleben Dieſe Verſamm
lung wurde für Eisleben zu einem außerordentlichen bedeutungs
rollen Ereignis Pfarrer Fritze wurde mit allſeitiger Begeiſte
rung aufgenommen Seine geiſt und charaktervolle auch in der
Form ausgezeichnete programmatiſche Rede machte auf die Ver
ſammlungsteilnehmer den tiefſten Eindruck Die mansfeldiſchen
fortſchrittlichen Volksparteiler hoffen beſtimmt ihren vortreff
lichen im Mansfeldiſchen hochangeſehenen und beliebten Kandi
daten Pfarrer Fritze in die Stichwahl zu bringen

Herr Pfarrer Fritze wird im Oktober eine Reihe weiterer Ver
ſammlungen im Mansfelder See und Gebirgskreiſe abhalten

Sine Begrüßungsedebatte
Eiſenach 3 Sept An der Donnerstagsſitzung des Eiſe

nacher Gemeinderats nahm der wiedergewählte Oberbüger
meiſter Schmieder zum erſten Male wieder teil

Der Gemeinderatsvorſitzende Dr Wernick begrüßte ihn
und führte wie der Erf Allg Anz berichtet aus daß zwar
der Gemeindercat ein anderes Wahlreſultat erwartet hätte nach
dem aber die Bürgerſchaft in ſo außerordentlicher Zahl für
Herrn Schmieder eingetreten ſei hätte der Ge neinderat ſich
mit dieſer Tatſache abzufinden Er gebe dem Wunſch Aus
druck daß nunmehr zwiſchen Gemeinderat und Oberbürger
meiſter ein fried liches Verhältnis Platz greifen werde
und die beiden Körperſchaften zum Wohle und im Jntereſſe
der Stadt arbeiten möchten Es möchte vergeſſen werden was
vorgefallen ſei

Oberbürgermeiſter Schmieder führte darauf aus daß er
über die Begrüßung des Vorſitzenden außerordentlich erſtaunt
ſei wenn er bedenke was er früher aus dieſem Munde gehört
habe Nicht vergeſſen könne er was während ſeiner Ruhezeit
vorgefallen ſei früher ſei behauptet worden der Gemeinderat
ſei mit dem Oberbürgermeiſter nicht zufrieden jetzt habe die
Bürgerſchaft erklärt daß ſie mit dem Oberbürgermeiſter nicht
aber mit dem Gemeinderat zufrieden ſei Für ihn ſei maß
gebend was die Bürgerſchaft ihm aufgetragen habe Auch er
wolle ſich in ſeiner Handlungsweiſe nur vom Wohl der Bürger
ſchaft leiten laſſen

Der zweite Vorſitzende des Gemeinderats Frerichs er
blickte in den Worten des Oberbürgermeiſters eine neue
Kriegserklärun en den Gemeinderat Er Redner
hätte erwartet daß Schmieder und nicht der Gemeinderat Ver
anlaſſung zum Nachgeben hätte nehmen ſollen Oberbürger

meiſter ieder erklärte nicht er habe die Kriegserklärung
l
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abgegeben ſondern der Bürgerausſchuß mit ſeinen haltloſehau rn die er durch e verbreitet ho e 2
ebe der Meinung Ausdruck ihm bei ſeiner Amtsführuf
er Wille der Burger ft maßgebend ſei

Nach einigen verſöhnenden Worten des Gemeinderats
mitgliedes Weinſtein wurde dieſe eigenartige rn gs
debatte geſchloſſen Eine große Anzahl Bürger wohn
Sitzung als Zuhörer bei

Die Traubenernte
Freyburg 29 Sept Die Leſe der blauen Trauben kann als

Leider ſind unſere Weinbergsbeſigerbeendet angeſehen werden
und Winzer wieder um eine Hoffnung ärmer denn das Ergebnis
war infolge des ungünſtigen Sommers ein ganz jämmerliches
Schon im Jahre 1909 war die Ernte ſehr gering aber heuer iſt
wohl noch um die Hälfte weniger geherbſtet worden Es wurden
deshalb auch für 50 Kilogramm blauer Trauben 17 18 Mark
vezahlt Die Maſtgewichte betrugen 65 80 Grad Oechsle

Neuer Gymnaſial Direktor
Sangerhauſen 29 Sept Das Gymnaſial Kuratorium hatte

ſich mit der Wahl eines neuen Direktors für unſer hieſiges Gym
naſium zu beſchäftigen da der bisherige Leiter der Anſtalt Prof
Dr Dannehl vorgerückten Alters wegen am 1 November in den
Ruheſtand tritt Das Kuratorium wählte Oberlehrer Prof Dr
Steudner als neuen Gymnaſialdirektor

Viehmarktverbot in Anhalt
Deſſau 29 Sept Die Herzogliche Regierung hat wegen der

Gefahr der Einſchleppung und Weiterverbreitung der Maul
und Klauenſeuche für den Umfang des Herzogtums Anhalt
das Abhalten von Viehmärkten und von öffentlichen Tier
ſchauen ſowie den Auftrieb von Wiederkäuern auf die Pferde
märkte und von Schweinen auf die Wochenmärkte verboten

Ein Denkmal für Guſtav Adolf
Erfurt 28 Sept Jn Erfurt hat ſich ein Komitee zur

Errichtung eines Denkmals für Guſtav Adolf gebildet Dem
Komitee ſind ſchon erhebliche Mittel zugegangen Man plant
ein Brunnenmonument mit dem bronzenen Bruſtbild des
Heldenkönigs auf dem Platze neben der Predigerkirche Das
Denkmal wird einen obeliskartigen Mittelbau aufweiſen auf
dem in heraldiſch hockender Stellung ein in Stein gehauener
Löwe an Guſtav Adolf den Löwen aus Mitternacht erinnert
ch Bildhauer Melville in Erfurt wird das Denkmal an
ertigen

Der geſtohlene Polizeihund

Brakel i 29 Sept Den allerneueſten Coup haben dieſer
Tage hier Diebe verübt die ſich als Objekt ihrer Habgier ihren
gefährlichſten Feind auserwählten nämlich den Polizeihund
ſamt ſeiner Behauſung der Hundehütte Von dem
Täter fehlt jede Spur Sonach wird nichts übrig bleiben als dem
vierbeinigen Polizeigehilfen einen Kollegen nachzuſenden um ihn
wieder zu finden womöglich einen vom anderen Geſchlecht

Beeſen 28 Sept Ehrung Die September Verſamm
lung des hieſigen Gemeinnützigen Vereins trug feſtlichen Cha
rakter galt es doch den Abſchied des erſten Vorſitzenden des
Lehrers Schäfer zu feiern der am 1 Okt nach Halle über
ſiedelt ſowie das ſilberne Jubiläum des zweiten Vorſitzenden
des Lehrers Schröter der an demſelben Tage ſein 25 Dienſtjahr
vollendet Letzterer iſt zugleich ein Vierteljahrhundert hindurch
ununterbrochen Leſer unſerer Zeitung geweſen Dem erſteren
wurde eine Ehrenurkunde überreicht die ihrem Schöpfer dem von
den Ausſtellungen Hälleſcher Künſtler her wohlbekannten Maler
Alfred Weßner auf Schloß Collenbey alle Ehre macht Das
Diplom zeigt in ornamentaler Amrahmung Nachtſchattenmotiv
über dem Texte ein Aquarellbild der Broihanſchenko und am Fuße
das Beeſener Ortswappen einen Fiſcher im Kahn Das 25jäh
rige Jubiläum als pfännerſchaftlicher Arbeiter beging auch der
Häusler Wilhelm Sinner von hier

Merſeburg 29 Sept Ein neues Werk von Weßner
Das jüngſte Kunſtwerk das aus der Hand des Kunſtmalers Herrn
Alfred Weßner im benachbarten Collenbey hervorgegangen iſt
eine vom Gemeinnützigen Verein zu Beeſen für ſeinen ſcheidenden
Vorſitzenden Herrn Lehrer Schäfer geſtiftete Ehrenurkunde zeigt
über dem Texte in farbenprächtigem Aquarell die Broihanſchenke
und am Fuße das Beeſener Ortswappen einen Fiſcher im Kahn
während die Umrahmung von einem Nachtſchattenornament ge
bildet wird Merſeb Korreſp

Weißenfels 29 Sept Seminarlehrer Dr Leder
bogen, der vordem in Magdeburg amtierte iſt zum Stadt
ſchulinſpektor in Königsberg i Pr gewählt worden

Weißenfels 30 Sept Prof Wilke Geſtern entſchlief
Profeſſor Dr Carl Wilke der als Vorſitzender des Verſchönerungs
vereins ſich große Verdienſte um die Verſchönerung unſerer Stadt
erworben hat und dem der Verein für ſeine rege Tätigkeit zu
vielem Danke verpflichtet iſt

Zeitz 29 Sept Tödlicher Unfall Auf der chemiſchen
Fabrik in Rehmsdorf ſtürzte geſtern abend der Arbeiter Zim
mermann von Zeitz kopfüber in einen Bottich mit angeſäuertem
Oel Er verſtarb auf dem Wege nach dem Zeitzer Kranken

Naumburg 29 Sept Großfeuer Auf bis jetzt unauf
geklärte Weiſe brach geſtern abend 6 Uhr im Hauſe Michaelis
ſtraße 17 Feuer aus Der Dachſtuhl des Hauſes brannte total ab
Auch der Dachſtuhl des Nachbarhauſes Nr 16 iſt abgebrannt Am
anderen Nachbarhauſe Nr 18 iſt die Giebelwand beſchädigt Das
Feuer war abends 28 Uhr gelöſcht Die Feuerwehr war für
Großfeuer alarmiert worden

Naundorf 29 Sept Von einem Bullen aufge
ſpießt Die bei dem Gutsbeſitzer Mädler beſchäftigte Dienſt
magd Röſſel erlitt beim Austreiben der Kühe einen ſchweren Un
fall Jm Begriff das Tor zu öffnen ſtürzte der Magd ein Bulle
entgegen nahm ſie auf die Hörner und riß ihr den Leib derart auf

unglückliche Mädchen kaum mit dem Leben davon kommen
wird

Oberwiederſtedt 30 Sept Goldene Hochzeit Heute
begehen der frühere Marken Kontrolleur Albert Heiſe hitr und
ſeine Ehefrau geb Peter das Feſt der goldenen Hochzeit

Hamersleben 28 Sept Eine weiße Schwalbe Ein
ſeltener Vogel eine weiße Schwalbe konnte man hier beobachten
Sie ſaß längere Zeit zwiſchen anderen Schwalben auf dem Lei
tungsvrahte der elektriſchen Lichtarlage Schon vor einigen
Jahren wurde hier eine weiße Schwalbe geſehen

Helfta 39 Sept Verſtümmelt Als geſtern nach
mittag der Knecht Karl Aehle von der Domäne Helfta beim
Pflügen auf dem Felde die Kette einſtellen wollte zogen die
Pferde an infolgedeſſen ihm die erſten Glieder vom Zeige und
Mittelfinger vollſtändig abgeſchnitten wurden wäh
rend der Daumen nur gequetſcht wurde

Sandersleben 29 Sept Ehrenbürger
verordnetenkollegium beſchloß in der letzten

Das Stadt
Siturg einſtimmig
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das kunſtvoll ausgeführte DiplomBü
im Namen

Schmidt
hulinſpektor Kahle überbrachte dem

der Regierung die ihm vom Herzog verliehene Ordensauszeichnung
Ritterinſignien 2 Kl mit der Krone Rektor Weſtphal iſt

ſeit dem Jahre 1874 Lehrer ſeit 1878 Rektor der hieſigen Bürger
und Volksſchule Heute abend wurde ihm von der Freiwilligen

Feuerwehr ein Fackelzug gebracht
Aſchersleben 29 Sept Feue Auf dem Kloſtergute im

rfe Winningen brannte geſtern abend eine große mit
Weizen gefüllte Scheune bis auf die Umfaſſungsmauern nieder

Magdeburg 29 Sept Jur Oberbürgermeiſter
wah Jn der heutigen Sitzung des Ausſchuſſes zur Vorbereitung
der Oberbürgermeiſter und Stadtratwahl erledigte man nach
langer Beſprechung die Kandidatenfrage Die Mehrheit der
Stimmen vereinigte ſich auf Oberbürgermeiſter Dr Gerhardt
Halberſtadt Die endgültige Wahl findet in der Stadtverord
netenſitzung ſtatt

GBernburg 29 Sept Angeſchoſſen Eine Frau Beh
rendt aus der Jakobſtraße wurde geſtern beim Kreiskrankenhauſe
ron einem Berliner Rentner bei der Jagd angeſchoſſen

Radegaſt 27 Sept VBahnverbindung Jm Früh
jahr dieſes Jahres iſt auf der Kleinbahnſtrecke Radegaſt Zörbig
eine dritte Schiene eingebaut ſo daß die Staatsbahnwagen direkt
bis hierher verkehren und dadurch ein Umladen in Zörbig ver
mieden wird Die Abnahme der Strecke iſt nunmehr erfolgt ſo
daß der Betrieb im vollen Umfange aufgenommen werden kann

Blankenhain 28 Sept Zur Warnung Das vierjährige
Töchterchen eines Porzellandrehers das nach dem Genuß von
Birnen Waſſer getrunken hatte iſt nach kurzer Krankheit geſtorben

Oelsnitz i 28 Sept Ein Schadenfeuer zerſtörte
am Dienstag nachmittag in Hermsgrün das aus vier Gebäuden
beſtehende Seifertſche Bauerngut Da faſt ſämtliche Ortsbewohner
mit der Kartoffelernte beſchäftigt waren konnte ſo gut wie gar
nicht gerettet werden auch zwei Schweine ſind mit verbrannt
Brandſtiftung liegt vor ein Nachbar Seiferts will geſehen haben
wie ein Handwerksburſche dem eine Spende verweigert wurde ein
brennendes Streichholz in die Scheune warf
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Kunsk und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Auf eine 25jährige Tätigkeit als ord Prof kann am 1 Okt
der Vertreter des römiſchen Rechts und des deutſchen bürgerlichen
Rechts an der Univerſität Münſter i W Geh Juſtizrat Dr jur
Heinrich Er man zurückblicken Der Privatdozent an der Uni
verſität Würzburg Dr Wilhelm Pinder iſt vom 1 April 1911
ab zum ordentl Prof der Kunſtgeſchichte an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Darmſtadt ernannt worden er tritt an Stelle von Prof
Dr R Kautzſch der zu Oſtern 1911 nach Breslau überſiedelt
Zum etatsmäßigen Prof an der Techniſchen Hochſchule zu Berlin
Charlottenburg iſt der Chemiker Prof Dr Karl Hofmann in
München ernannt worden Zum Ehrenmitglied der braſtlia
niſchen Akademie der Medizin zu Rio de Janeiro iſt Profeſſor Dr
Alfred Dührſſen in Berlin der bekannte Gynäkologe ernannt
worden

Dr phil Guſtav Deuchler Mitherausgeber der Zeit
ſchrift für pädagogiſche Pſychologie in Leipzig hat einen Ruf auf
die neuerrichtete a o Profeſſor für Pädagogik an der Univerſität

TWvingen erhalten und angenommen Wie wir hören iſt zum

t

Profeſſor am Pathologiſchen Jnſtitut der Univerſität Würzburg
der Privatdozent für pathologifche Anatomie und erſte Aſſiſtent
am pathologiſch angtomiſchen Jnſtitut der deutſchen Univerſität
in Prag Dr med Konrad Hell y berufen worden Zum Do
zenten für romaniſche Sprachen an der Techniſchen Hochſchule zu
Stuttgart wurde vom 1 Oktober 1910 ab der Privatdozent an der
Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaften zu Frankfurt a
Main Dr A C Ott berufen gleichzeitig wurde ihm der Titel und
Rang eines a o Prof verliehen Der o Prof an der Grazer
Univerſität Dr Friedrich Dim mer wurde zum ord Prof der
Augenheilkunde an der Wiener Univerſität als Nachfolger des
Hofrates Schnabl ernannt Auf Anordnung des preußiſchen
Kultusminiſters werden als Studierende an der neuen Tech
niſchen Hochſchule zu Breslau auch Frauen zuge
laſſen Zur Zulaſſung von Reichsinländerinnen als Hörerinnen
und von Ausländerinnen dieſe als Studierende wie als Höre
rinnen bedarf es jedoch in allen Fällen der Genehmigung des

Kultusminiſters

Chronik
Profeſſor Raymond in Paris der Nachfolger Charcots an

Lehrſtuhle für Nervenkrankheiten in der Salpetrière iſt Mittwoch
60 Jahre alt geſtorben

Widmung für Literaturzwecke Der Bonner Aniverſi
tät hat Geh Kommerzienrat Dr Emil vom Rath in Köln zur
beſonderen Pflege rheiniſcher Literatur einen Fonds von 30 009
Mark zur Verfügung geſtellt Es ſoll damit die Erforſchung
der Vergangenheit der Rheinlande gefördert die
Verſchleppung wertvoller Schriftdenkmäler die rheiniſcher Her
kunft ſind oder das Rheinland betreffen nach Möglichkeit ver
hindert und der Rückkauf bereits nach auswärts gewanderter
Handſchriften alter Drucke und wertvoller Werke rheiniſchen Ur
ſprungs erleichtert werden Das Kapital wird bei der Univerſität
als beſondere Stiftung verwaltet werden

Theater und Musik

I Bühnenchronik
drahtet uns aus Hamburg Jm hieſigen Thaliarheater errang Rudolf Lothars Komödie Jch liebe r

bei ihrer Uraufführung ſtarken Erfolg Die Komödie behandelt
die Haltloſigkeit einer Ehe die von der einen Seite aus aus Ver
zunftsgründen von der anderen aus Liebe eingegangen wurde
Die Komödie iſt unterhaltend und geiſtvoll und verdient es ihren
Weg durch Deutſchland zu nehmen Auch mit der Darſtellung
konnte man zufrieden ſein

rr Strindbergs geiſtvoller Totentang fand nun
auch in Hamburg ſeine Erſtaufführung Das Deutſche
Theater unter Hage mann hatte ſich die unendliche Mühe
mit dem großen ſchmerzhaften Werke gegeben das ſich auf der
Bühne in Hamburg in ſeiner ganzen Größe entfalten konnte und
einen wunderbaren Eindruck hinterließ Privattelegramm

Am 26 September konnte Herr Kammerſä Ri dRichardi in Kobury ſo berichtet die Wo re u in
ährige Zugehörigkeit zur koburggothaiſchen Hof ücka An herhen Tage beging er in ſener Getcn hie ſleerre
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hrenbürger der Stadt zu ernennen Bei Gelegenheit der
jiedung vom Lehrerkollegium und dem Schul nd über
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Dem Jubilar der als Künſtler und als Menſch ſich
allgemeiner Beliebtheit erfreut wurden viele Gratulationen und
Geſchenke übermittelt Der Herzog von Koburg verlieh ihm das
Verdienſtkreug des Erneſtiniſchen Hausordens

Man ſchreibt uns Schmidthäßlers neues Stück Di e
Wunderderheiligen Cäcilie wurde ſoeben vom Stadt
theater in Magdeburg zur Uraufführung angenommen
Der Autor wird in der Zeit ſeines kontraktlichen Urlaubs dort als
Gaſt die ſtücktragende Rolle ſelbſt ſpielen

H Aus München wird uns geſchrieben Das Gaſtſpiel
Reinhardts in München iſt beendet Reinhardt hat die An
träge ſein Gaſtſpiel zu verlängern und auch nächſtes Jahr wieder
in München zu ſpielen abgelehnt

Ständige Oper in Jena
Das Jenger Stadttheater wird am 1 Oktober Direktor V

Horwitz mit Bahrs Luſtſpiel Das Konzert eröffnen Der
Spielplan bringt zum erſten Male eine ſtändige Oper Es wer
den zur Aufführung gelangen Der Troubadour Martha
Aleſſandro Stradella Der Freiſchütz Das goldene Kreuz
Hoffmanns Erzählungen Zar und Zimmermann u n a

Luftschiffahrt

Flugwoche TrierMetz
Aus Metz wird unterm 29 September gemeldet Der Zwei

decker Thelens war im Laufe des heutigen Vormittags repariert
worden ſo daß Thelen 3 Stunden nach der offiziell feſtgeſetzten
Zeit alſo um 3 Uhr 50 Min ſtarten konnte Jn ſeiner Begleitung
befand ſich v Moſſer Um 4 Uhr 20 Min kam er bei dem Flug
platz in Metz in Sicht Er führte noch zwei ſehr elegante Schleif
fahrten über dem Platz aus ſtieg dann etwa 600 Meter in die
Höhe und landete um 4 Uhr 33 Min glatt und ſicher Jm Publi
kum hörte man vielfach Stimmen die behaupteten Thelen
fliege ſicherer und die Landung ſei glatter von ſtatten gegangen
als bei Jeannin Feſt ſteht daß er im Höhenflug Jeannin
geſchlagen hat wobei ihm der Gegenwind der heute herrſchte
zuſtatten kam Seine Ueberlandfahrt von Niederyeutz nach Metz
zählt watürlich nicht als ſolche und er wollte anfänglich deshalb
ſofort wieder nach Trier fliegen Dieſen gewagten Plan hat er
aber dann wegen des Windes und der vorgerückten Zeit auf
gegeben Thelen hat alſo heute 33 Kilometer in 43 Minuten mit
ſeinem Wrightapparat gemacht das iſt eine verhältnismäßig
beſſere Leiſtung als die Jeannins und man darf auf den heißen
Kampf geſpannt ſein der ſich nunmehr zwiſchen dieſen beiden
Konkurrenten abſpielen wird Um 6 Uhr 3 Minuten unternahm
Thelen noch einen Aufſtieg der etwa 15 Minuten währte Er
führte wundervolle Schleifen aus und zeigte wie ſehr das Fahr
zeug in ſeiner Macht iſt Er flog z B direkt auf einen Baum zu
ſo daß alles entſetzt aufſchrie machte aber dann kurz vor ihm eine
elegante Biegung Jeannin flog nicht mehr Kapitän Engel
hardt ſah von dem Antritt des Fernfluges ab

t

Vermischfes

Sefälschtes Shrlich Hata 606
Jn Moskau wurde der Verkauf von gefälſchtem Ehrlich Hata

606 entdeckt Der verabſchiedete Stabskapitän Andrejewski
annoncierte im Vertrauen auf die Leichtgläubigkeit des Publi
kums in einer Reihe von Provinzblättern daß er Ehrlich Hata
606 verkaufe Er wurde mit Beſtellungenüberſchüttet
Die Polizei wurde aufmerkſam auf den Betrug und nahm eine
Hausſuchung vor Sie entdeckte größere Vorräte von gefälſchtem
Hata das aus Mehl beſtand

Andrejewski fertigte es mit Hilfe des Apothekergehilfen
Shitlowski an um ſeine Notlage zu verbeſſern Beide Fälſcher
wurden dem Gericht übergeben

Die Rache eines Grenzaufſehers Der Grenzaufſeher Layß
in Wiersbau der wegen Unregelmäßigkeiten entlaſſen werden
ſollte erſchoß einem Telegramm aus Allenſtein zufolge ſeinen
Kollegen Wendt aus Rache weil dieſer ihn angezeigt hatte Der
Mörder warf ſich dann unter einen Eiſenbahnzug und ließ ſich
überfahren Er war ſofort tot

Ein fürſtlicher Vierpalaſt Fürſt Fürſtenberg hat in Berlin
das Grundſtück Unter den Linden 48 49 von der bisherigen Ve
ſitzerin Frau Landrichter Junk gekauft Der Fürſt beabſichtigt
dort einen Bierpalaſt erbauen zu laſſen um für ſeinen Donau
eſchinger Fürſtenberg Bräu in Berlin im Zentrum der Stadt einen
großen Ausſchank einzurichten

Todesſturz eines Blinden Ein tragiſcher Vorgang ſpielte ſich
Mittwoch nachmittag gegen 4 Uhr im Hauſe Swinemünderſtraße 15
in Berlin ab Dort wohnt im zweiten Stock der Schneider
Georg Boeniſch der vor einem halben Jahre infolge einer Nerven
krankheit erblindete Boeniſch hatte ſich nach Tiſch in das
offene Fenſter gelegt während ſein kleiner Sohn auf die Straße
zum Spielen gegangen war Als er nun den Knaben zum Kaffee
trinken nach oben rief verlor der Anglückliche plötzlich das Gleich
gewicht und ſtürzte kopfüber in die Tiefe wo er mit zer
ſchmettertem Kopfe liegen blieb Ein hinzugerufener Arzt
konnte nur den bereits eingetretenen Tod feſtſtellen

ck Ein neuer Schmuck für die franzöſiſche Geſandtſchaft in
Berlin Um den Salons der franzöſiſchen Geſandtſchaft in Berlin
eine würdige Dekoration zu verleihen hat die franzöſiſche Regie
rung bei dem Maler Cormon ſechs gemalte Wandfüllungen be
ſtellt Der Künſtler wird ſich bei der Ausführung dieſes Werkes
an die Art des großen Meiſters der Dekoration Lebrun anſchließen
und zwar beſonders an ſeine Serie Franzöſiſche Schlöſſer Für
ſeine Darſtellungen hat er ſich ſechs Schlöſſer Chantilly Pau Jf
Angloiſe Klein Trianon und Joccelin ausgewählt die in ſchönen
Beiſpielen alle Stilarten der franzöſiſchen Architektur repräſen
tieren Ob die ſechs Gemälde Cormons dann noch als Gobe
lins ausgeführt werden ſollen oder ob ſie direkt als Panneaux
die Wände der Geſandtſchaft ſchmücken werden darüber iſt ein
ſicherer Entſchluß noch nicht gefaßt

rer
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
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Letzte achrichten
Beginn des nationalliberalen Parteitages

Kaſſel 30 Sept Der nationalliberale Parteitag findet
unter Zuzug von Vertretern aus allen Gauen des Reiches
ſtatt Die Sitzung des Zentralvorſtandes vereinigte dement
ſprechend die Mitglieder ſchon jetzt faſt in voller Zahl Unter
dem Vorſitz des Reichstagsabgeordneten Baſſermann
verhandelten die Führer der Partei zahlreiche Abgeordnete
und die Vorſitzenden der lokalen Organiſationen

Geheimrat Witting Reichstagskandidat
Berlin 30 Sept Wie verlautet wird Geheimrat Wit

ting der ausſcheidende Direktor der Nationalbank bei den
nächſten Reichstagswahlen als nationalliberaler
Kandidat aufgeſtellt werden Es iſt auch ſchon wie ver
lautet ein beſtimmter Wahlkreis in Ausſicht genommen Es
ſoll ſich dabei um einen hannoverſchen Kreis handeln

Zum Kampf in der Metallinduſtrie
Frankfurt a 30 Sept Jn einer Verſammlung

hoben geſtern auch die Arbeiter der Adler Werke ein
ſtimmig beſchloſſen die angedrohte Ausſperrung der
Metallarbeiter mit einer allgemeinen Arbeits
niederlegung zu beantworten Ferner wurde beſchloſſen
bis zur Beilegung der Streitigkeiten alle Ueberſtunden ab
zulehnen Heute abend findet eine Verſammlung der Ver
trauensmänner der Metallarbeiter von Frankfurt a M und
Umgegend ſtatt Auch für den kommenden Montag ſind
mehrere größere allgemeine Verſammlungen einberufen

Ein Flug über die dentſch franzöſtſche Grenze
Trier 30 Sept Der Aviatiker Thelen iſt 4 Uhr

15 Minuten in Metz aufgeſtiegen mußte aber bald wieder
wegen Maſchinendefektes landen Engelhard ſtieg
4 Uhr 5 Min in Trier auf und landete 10 Kilometer vor
Nancy er hat alſo die Grenze überflogen
Von der Bevölkerung wurde er lebhaft begrüßt

Keine neue Oper von Strauß
Verlin 30 Sept Die von Paris gemeldete Nachricht

daß Richard Strauß mit der Kompoſition eines neuen
Muſikdramas Circe beſchäftigt ſei beruht auf Erfin
dung Richard Strauß hat noch nicht einmal Jdeen zu einem
neuen Werke gefaßt geſchweige iſt er bereits mit der Arbeit
beſchäftigt Der Komponiſt fühlt ſich im Gegenteil etwas
ermüdet da er den Roſenkavalier in der kurzen Zeit von
18 Monaten vollſtändig komponiert und orcheſtriert hat ſo
daß er augenblicklich dringend der Ruhe bedarſ

Eingeſtelltes erfahren
Frankfurt a 30 Sept Jn der Unterſchlagungs

affäre des ehemaligen Rendanten Finck von der Landwirt
ſchaftlichen Zentralkaſſe Filiale Frankfurt a M Reiff
eiſen iſt das Verfahren gegen den ſeinerzeit unter dem Ver
dacht der Mitſchuld verhafteten Direktor Werner von
Eltville eingeſtellt worden Werner war auf die Beſchuldi
gung an den betrügeriſchen Handlungen Fincks beteiligt zu
ſein verhaftet worden aber bald wieder freigelaſſen Das
Verfahren iſt nunmehr endgültig wieder eingeſtellt worden
weil die Anklagen ſich nicht aufrechterhalten laſſen

Vom Hoflager in Friedberg
Friedberg 30 Sept Die Hofgeſellſchaft machte geſtern

nachmittag eine Automobilfahrt auf den Taufſt ein Das
Gerücht Kaiſer Wilhelm werde in der nächſten Woche
in Friedberg eintreffen wird an kompetenter
Stelle als unbegründet bezeichnet Von einem ſolchen
Vorhaben iſt nichts bekannt

Die Stuttgarter Sozialdemokraten und die Budgetfrage

H Stuttgart 30 Sept Die hieſigen Sozialdemokraten
haben ſich geſtern abend in einer zahlreich beſuchten Verſamm
lung zugunſten der Auffaſſung der nord deut
ſchen Genoſſen bezüglich der Budgetfrage ausgeſprochen
Jn der Debatte ging es ſehr ſtürmiſch zu

Die Cholera in Angarn
Budapeſt 20 Sept Wie aus Mohacz gemeldet wird

iſt dort die Choleraepidemie nach zweitägiger Pauſe
in verſtärktem Maße aufgetreten Von geſtern bis
heute ſind fünf Perſonen erkrankt zwei ge
ſtorben

Blutiger Zuſammenſtoß an der ſerbiſchen Grenze

Wan 30 Sept Ein blutiger Zuſammenſtoß fand dieſer
Tage zwiſchen Soldaten und einer zahlreichen perſiſchen
Räuberbande an der Grenze in der Nähe von Chabat
ſtatt Jm Verlaufe des Kampfes mußten die Räuber das
Feld räumen ſie hinterließen 20 Tote und 16 Verwundete
Auf Seiten der Truppen waren 6 Tote und 5 Verwundete zu
verzeichnen

Flucht eines Leprakranken
Preßburg 30 Sept Ein hier unter Aufſicht ſtehender

Leprakranker iſt geflüchtet Da die Krankheit außer
ordentlich anſteckend iſt wurden ſämtliche auswärtigen Be
hörden von der Flucht verſtändigt

Abdul Hamid erkrankt
Saloniki 30 Sept Man beſtätigt daß Ex Sultan Abduk

Hamid von einer Arterienverkalkung befallen wor
den ſei Dieſe Krankheit hat wie dies gewöhnlich der Fall

Kyere r t e hr gegenwärtige Zuſta s ultans zu ernſten
ſorgniſſen Anlaß gibt
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Predigt Anzeigen
Erntedankfeſt 2 Oktober

U L Frauen Vorm 10 Uhr Oberpf Prof Schmidt Chorgeſang
11 Uhr G in der Schule Frieſenſtraße Hilfspred Gutjahr
113 Ahr G in der Kirche Diak Jahr Ab 6 Uhr Hilfspred
Gutjahr Kollekte zur Abhilfe der dringendſten Notſiände in
der ev Landeskirche Montag vorm 9 Uhr Beichte u Abend
mahl Diak Jahr

St Ulrich Vorm 85 Uhr G im Saale der Mittelſchule
Charlottenſtr 15 P Richter 10 Uhr Sup D Wächtler Ein
führung des P Schinke derſ 11 Uhr Franckeſcher G
im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade
P Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche P Richter
Ab 6 Uhr derſ Freitag vorm 10 Uhr Beichte u Abendmahls
feier Sup D Wächtler

Domkirche ref Gemeinde Sonnabend ab 6 Uhr Vorbereitung
Dompred Lic Baumann Sonntag vorm 19 Uhr derſ Koll
für die Armen der Gemeinde Nach der Predigt Kommunion
derſ Der Kindergottesdienſt fällt aus Ab 6 Uhr Dompred
D Lang

Garniſonkirche Vorm 104 Uhr Gottesdienſt u 1124 Div
Pfarrer Schneider

St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred Greiner Motette Nachm
2 Uhr liturg derſ Ab 6 Uhr P emer Nietſchmann
Kollekte zur Abhilfe der dringendſten Notſtände in der ev

Landeskirche Hoſpital Vorm 289 Uhr Oberprediger
Greiner

St Georgen Vorm 10 Uhr P Hellmann Kirchenchor Nach
her Beichte u Abendmahl derſ Nachm 2 Uhr Hilfs
prediger Unger Nachm 5 Uhr P Witte Jn der Schule am
Böllbergerweg vorm 1128 Uhr derſ Jn der St Georgs
kapelle vorm 1128 Uhr Konſiſtorialrat Runge Jm Paul
Riebeck Stift vorm 10 Uhr P Witte Montag ab 8 Uhr Bibel
beſprechung im Gemeindehauſe Konſ Rat Runge Freitag ab
8 Uhr Miſſionsſtunde P Witte

Johanneskirche Vorm 10 Uhr P Faßmer Chorgeſang Nach
der Predigt Abendmahlsfeier derſ 115 Uhr G P Tiſcher
Nachm 2 Uhr P Faßmer Ab 6 Uhr P Tiſcher Mitt
woch ab 824 Uhr Bibelſtunde Rud Haymſtr 37 P Faßmer
1 Moſ 13 u 14

St Laurentii Vorm 10 Uhr P Förſter Kollekte für die Armen
unſerer Gemeinde Nachm 2 Uhr P Wagner 3 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde 5 Uhr Veſper mit Anſprache derſ Diens
tag ab 8 Uhr Bibl Beſpr Breiteſtr 29 Mittwoch ab 8 Uhr
Verſammlung der konf Mädchen P Förſter

St Stephanus Vorm 10 Uhr Hilfspred Freund Kollekte für
die Armen unſerer Gemeinde 148 Uhr G im Gemeinde
hauſe derſ Nachm 5 Uhr P Meinhof 6 Uhr Beichte und
Abendmahl derſ Montag ab 8 Uhr Verſammlung der konf
Mädchen Hilfspred Freund Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr
im Gemeindehauſe derſ Mittwoch ab 6 Uhr VBibelſtunde im
Gemeindehauſe P Meinhof

Paulusgemeinde Vorm 10 Uhr P Haberland Abendmahl
1212 Uhr Pf Bach Nachm 2 Uhr P v Broecker
Nachm 5 Uhr derſ Mittwoch ab 3249 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
P Haberland Donnerstag ab 249 Uhr Religiöſe Beſprechung
P v Broecker

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Predigt P Jodan
Gottesdienſt ſür Taubſtumme Vorm 10 Ahr Jägerplatz 24/26
St Vartholomäus Vorm 10 Uhr P Meltzer Kirchenchor

Motette 12 Uhr derſ Ab 6 Uhr Konſ Rat Scharfe
Amtswoche P Meltzer

St Petrus Vorm 10 Uhr Hilfspred Heinzel 282 Uhr
P Kunitz Amtswoche Hilfspred Heinzel

m Vorm 10 Ahr P Jenrich Nachm 128 Uhr
elbe

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Ahr Frühmeſſe
8 Uhr heil Meſſe mit Predigt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht
Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht

St Varbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 105 Uhr
Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Roſenkrangandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr hl Meſſe
98 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten Ludw
Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 924 Uhr Gottes
dienſt Pred Balzer 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottes
dienſt derſ Anſchließend Abendmahlsfeier Mittwoch ab
84 Uhr Gebetsſtun e derſ Jn Nietleben Vorm
9 Ahr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottes
dienſt Donnerstag ab 8 Uhr Verſ Pred Balzer

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Heckerts Hof Eing D I Tr
Sonntag ab 826 Uhr Bibl Anſprache Wahre Chriſten und
falſche Chriſten Jeden Sonntag vorm 106 Uhr und jeden
Donnerstag ab 8 Uhr Fortſetzung der Beſprechung des Planes
W r alter Gottes Das Endgericht Jedermann iſt ein
geladen

Wörmlitz Vorm 9 Ahr Gottesdienſt P Nitzſchke
Böllberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt P Nitzſchke

Rirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag abend s Ahr Verſ

im Roſental Weidenplan 4 Mittwoch ab 8 Uhr ältere
Abt An der Marienkirche 2 Donnerstag ab 826 Uhr Turnen

Schule Hermannſtr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Ahr
An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Geſangs
übung Ev MädchenVerein Sonntag ab 8 Uhr Sophien
ſtraße 6 Marthahaus

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglinge u Jugendver Sonntag
ab 8 Uhr Charlottenſtr 15 Dienstag ab 8 Uhr ältere Ab
teil Mittwoch ab 854 Uhr jüngere Abt Freitag ab 8 Uhr
Muſikabteil Sonnabend ab s Uhr Sangesabteil P Richter

Ev Jungfrauenverein Montag nachm von 7 Uhr im
Konfirmandenzimmer Kl Märkerſtr 1 P Richter Kirchen
geſongverein Ulriciana Montag ab 8 Uhr Franckeſtr 1 derſ

Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur
Heimat

Johannesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
Montag ab 84 Uhr Jugendbund Männer Stenographie
Dienstag abend s Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſprechung Donnerstag ab 8 Uhr Jugendbund j Mädchen
Donnerstag abend 149 1410 Uhr Jugendbund junger Männer
Turnen in der Schule an der Liebenauerſtraße Paſtor
Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11 part Evang
Jünglingsverein Sonntag ab 10 Uhr Unterhaltungs
abend Montag ab 10 Uhr Turnen i der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
woch ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend

10 Uhr Jungfrauenv i Pfarrh P Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jünglings
verein Donnerstag ab 8 Uhr Jünglingsverein Stenographie

Montag ab 824 Uhr Geſangverein der Johannesgemeinde
Merſeburgerſtr 10

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jünglingsver
Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab
814 Uhr Miſſionsarbeitsſtunde Mittwoch ab 814 Uhr Bläſer
probe Sonnabend ab 816 Uhr Turnen Jungfrauenverein
ält Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34 Dienstag
ab 8 Uhr Schneiderſtunde

Paulusgemeinde Jugendver Sonntag ab 8 Uhr P v Broecker
Montag Turnen Turnhalle Kloſterſtr Jungfrauenverein 1
Dienstag ab 148 Uhr II Montag ab 388 Uhr Verſ der
konfirmierten Knaben von Pf Bach und P Haberland Sonntag
ab 8 Uhr Armen Nähverein Donnerstag nachm 3 Uhr

Blaues Kreuz Sonnabend ab 269 Uhr
Baptiſtengemeinde Männer u Jünglingsverein Sonntag ab

84 Uhr Vereinsſtunde Ludw Wuchererſtr 39 Jungfrauen
verein Sonntag ab 84 Uhr Vereinsſtunde

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsverern
ält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v

9 Uhr Verſ Mittwoch 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozziſtr 4
Donnerstag Turnen in der Turnhalle Ev Frauen und Jung
frauenverein Sonntag beide Abteilungen Spaziergang nach der
Heide Treffpunkt 3 Uhr Friedenſtr 35 Dienstag Schneiderſtde
Mittwoch Turnen Donnerstag Leſeabend Peſtalozziſtraße 4

Kirchenchor Dienstag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozzi
ſtraße 4 Küſterei

Methodiſtengemeinde Sonntag den 2 Okt Saaleinweihung im
Hauſe Magdeburgerſtr 27 Hof I Nachm 3 Uhr Feſtgottes
dienſt Pred Böttcher Leipzig Ab 712 Uhr Geſangsgottes
dienſt Donnerstag ab 852 Uhr Bibelſtunde

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Evan
geliſationsverſ Redner P Hübner Dienstag ab 84 Uhr
Bibelſtunde Mittwoch ab 88 Uhr Chriſtlicher Verein
junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Blaufreuzverſamml
Freitag ab 86 Uhr Familienblaukreuzverſ Peſtalozziſtr 4

Sonnabend ab 8 Uhr Familien Blaukreuzverſ Weidenplan A4
Torſtraße neue Schule Hohenzollernſtraße 11 und Schmied
ſtraße 21 Schmiedſt r 21 Donnerstag ab 828 Uhr Bibel
beſprechſtunbe

Handol T und Vorkohr

Borliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,62 Diskonto 190,37 Deutsche

Bank 257,25 Berliner Handelsgesellschaft 166,87 Dresdner Bank
162,25 Russische Anleihe von 1902 92,75 Türkemose 181,75
Lombarden 22 37, Kanada 196,51 Baltimore 107,37 Bochumer
Guss 236,25 Gelseiirchen 222 50 Harpener 192,12, Deutsch
Luxemburg 204,25 Fhönix 249,12 A E G 284,37 Siemens
Halske 254 Hamburger Paketfahrt 142,87 Nordd Lloyd 108,62
Warschan Wiener 201,50

Am Kassamarhkt nvotierten höher Julius Berger 2,50
Iield Francke 3,50 Adler Fahrrad 6,75 Nordd Steingit
Fabrik 3 Aluwinium Ind Ges 1,80 Kasseler Federstahl 1,90
Kappel Masch 4 Kronprinz Metall 2 Lübecker Masch 3,59
Stoewer Fahrrad 2,50 Albert chem Fabr 2 Buckau chem
Pabr 2 Höchster Farben 4,75 Union chem Fabr 2 Schering 2
Breslauer Spritfabr 2 Posen Spritfabr 2 Dentsche Gasglüh
licht 50 Varziner Papierfabr 3 Berl Jutespinnerei 1,75 Glad
bacher Wolle 2,50 Deutsch Oesterr Bergwerk 3,50 Hoesch
2,25 König Wilhelm St Pr 1,75 und Oldenburg Eisen 2 Proz
niedriger Portland Zementfabr 2 Archimedes 25 Bruch
sal Masch 1,75 Dürkopp 2,50 Lapp 2 Leipziger Werkzeug
75 I inke 5 Gerbstoff 1,80 Schweig Glashiütte 25 Bergmann

Elektr 2 Fein Jute Spinnerei 2,50 Tüllfabrik Flöha 2 Gelsen
kirchener Gussstahl 2,90 und Witten Stahlröhren 2,75 Westfalen
Draht 50 Proz

Zum Kurszettel Berlin 30 ept 49 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101 100 4 Bayrische Staats Anl 100 90b
45 Bayriscohe Staats Anleibe 08 unk 1918 101,30G 40 Schwars
durg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
90,8066 39 Kameruner Eisenbahn Anteife 92,10b 31 Dentseh
Ostafrikanisohe Sohuldversechr gar 93,100 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 99 606 40 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 100 000
31 Dessseuer Stadt Anleihe 1896 409 Dässeldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 106,2506 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,006
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhaäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 10b6 c 49 Quedlinburger Stadt Anl 1908 unk
1918 Thorwer Stadt Anl 1909 unk 19190 99,89G 4pros
HKessisohe Komm Obl XII 101,406 31 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohbe Solvay
Werke 103,25B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,25B PFoelten

Guilleaume Lahbhmeyer 06 08 102,306 Vereingte Lausitzer Glas
hätten 4 proz 374,00b G

Londoner Börse vom 30 Sept Es notiert sn Engt Konsols
80,18 Rio Tinto 66,75 Geduld 2,03 Goldßelds 09, Steel com 70,62
Steel prets 120,25 Raud Mines 65 Anaconde 8,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 30 Sept

Miſſionsverein Freitag nachm 5 Uhr Franckeſtr 1 derſ Gold Brier Gold rFrangkeſcher Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turn 1150 12080 re 7260 7889
rn n S hr Tie e r im W Vereinshauſe 3738 353 ha r rittwoch ab r Turnabt in ur rieſenſtra unbdao ustus 117Sonnabend ab 62 Uhr Geſangsabteil e e en J 7799ä An

Heimat P Heintke Jungfrauenverein Montag ab 756 Uhr Hesdemona 7 8550 Ludvigeheh 112 i7su
und Donnerstag nachm 454 Uhr im Konfirmandenzimmer Dtsot Kali Akt 150 1601 Neustassfurt I5,000
Kl Märkerſtr 1 P Heintke Deuseohland 5300 5400 ReiohskronoDomgemeinde Jugendverein Sonntag ab 48 Uhr u Mittwoch S 7 es Roland oben e
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt Sondershausen 2 1,600 22 000 Ronneberg Akt 124 125
Montag ab 8 Ahr Kl Klausſtr 12 ältere Abt Dienstag Konthershall 6000 6150 Rothenber 3490 3450
ab 724 9 Domplatz 3 Sonntag nachm 3 Uhr verſammelt Heana Kali Akt Saohsen Weimar 7400 7550

iffß x Ransu 5350 5450 Sohieferaundte Sſich der Miſſionsnähverein Kl Klausſtr 12 Bibl Beſprechung Fattort Vora A siegtned I D èes675Dienstag ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor e 91 o02 Sigmundehaell 180 1838
Freitag ab 5 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12 Heldrungen l 3100 8200 Teutonia Amt 121

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 48 Uhr Verſ Mittel r 2900 2050 b 200 15 500
ſchule Torſtraße Mittwoch ab 8 Uhr Turnen daſelbſt Hotels sssol s080 a
MiſſionsNähverein Montag nachm an der Moritzkirche 7 R sosol 6100

z r e ee r v e ee e r n4 e 4 S 4 S u e e r S ee e
Hartwig Vogel Aktlengeseltschalt in Dresden Den Ah

schluss des Unterrehmens das für das erste Geschäftsfahr eir
Dividende von 7 Proz gleich 420 000 Mk zur Ausschüttung
bringt haben wir bereits gemeldet
nvahm wie der Vorstand im Geschäftsbericht ausführt einen

Das Geschäftsjahr 1909

befriedigenden Verlauf Sowohl im deutschen als auch im
österreichischen BRetricb war erhähte Nachfrage zu verzeichnen
Das Exportgeschäft hat an Ausdehnung zugenommen verschie
denen Länder die gute Absatzgebiete zu werden versprechen
sind durch Anstellung von Vertretern in intensivere Bearbeitung
genommen worden Obgleich die augenblicklich sehr hon n
Zuckerpreise die Kalkulation zum Teil ungünstig becinflussen
berechtigt andererseits der andauernd flotte Geschäftsgang der
für das bhegonnene Rechnungsjahr eine ansehnliche Steigerung
der TUmsatzziffern erwarten lässt zu der Hoffnung auf weitere
zufriedenstellende Erfolge

Waren und Prodenkte
Getreidoe

Berliner Produktenbörs e 30 Septbr Am Frühmarktnotierten Weizen inländ 194,00 198,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inland 145 50 147 00 ab Bahn und frei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer ſein 170 120 mittet 159 169 gering 146 158 russisch
und Donau mittel gering ab Bahn und tret Wagen
Mais amerik mixed 156 161 neuer abfallender 143 149 runder
143,00 149,00 frei Wagen Gerste inlänchsehe Futtergerste mittel
und gering 132,09 148,00 gute 149 169 russische und Donau leichte
115,00 119,00 schwere 120 126 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländisone und ausländische Futterware mittel 155 163 Tauben
erbsen 162 170 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,50
bis 28,00 Roggenmehl 0 und 1 18,70 21,00 Weizenkleie
10,00 11 00 Roggenkleie 9,6 10 25

Hamdurg 30 Sept Getreidemarkt Weizen rubig Ostholst
Mecklbg 194 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 148 154
Gerste fester sädruss 97 98 Hater test Holsteiner 160 165
Aeoktendurger 175 186 neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 160 Mais ruhig La Plata 102 104 mixed

Pest 30 Sept Weiren per Okt 9,99 10,00 per April
10,32 10,33 B Roggen per OKt 7,23 7,34 B Hafer per Okt
75 77 B Mais per August per Mai 5,505,51 B Raps per Aug

Liverpool 30 Sept Roter Winterweizen per OKt 7,3
Dez 31 StilllAntwerpen 30 Sept Deutescher La Platazug Kontrakt per
OKt 6,10 Dez 5,821 Febr 5,60 April 5,50 Juni 5,45 Pr Umsats
225,000 kg Still

per

Zucker
Hamburg 30 Sept Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Septbr 10 42ij 9,90 Me Oktober 10,55 10,17 10,20Dezember 10,80 10,27 10,30Jan März 10,72 10,37 10,42 iMai 10,85 10,50 10,60Kugust 10,973 10,62 10,72behauptet stetig stetig
Kaffee

Hamburg 30 Sept Good average Sandos
vorm nachm abends

per September 49l a 48 G 48 GDezember 472 G 471 G 47 GAMars 47 47 G 47A 47 G 46 G 462 Gbehauptet ruhig rubig
Havre 30 Sept Raffee good average Santos per Sept 621

per Des 62 per März 60 per Mai 59
Rio de Janeiro 30 Sept Kaffee Zufahbren 9,000 Saok in Rol

66,000 Saok in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 30 Sept Prima Kartoftelstärke und Mebl fur
100 kg 22 ,00 22,59 Stetig

Best iin 39 Sept Kartoftelmehl u Stärke 22,00 22,50
Spiritus

Nordhausen 30 Sept Branntwein 40 Vol Pros für 100 Kg
105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Pros für 100 kg 106 107

Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntwein 40 Vol Pros
tär 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 Ag
S 96,50 97 50 M per Aug September 1910 ohne Faes eb

rennerei
Fettwaren und Oele

Koöln 30 Sept Rabsl lIoKo 61,00 per Okt 60,00
Hamburg 30 Sept Stadtschmals 71 50 amerzK Steam 62 ,75

Chamberlain 64,00
Chemische Produkte

Ramburg 30 Sept Chilealpeter per loko 8,97 Febr Mär s
9,40 frei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 30 Sept Baumwolle still Upl loko miöäl 73,75 Pfg
Liverpool 30 Sept Baumwolle Umasets 6 000 Ballen davon

Imports 000 Ballen davon Amerikaner 000 Ballen
Liverpool 30 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 10,58
Alexanäria 30 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 20,06

Jan 20,12 März 20,22
Metalle

London 30 Sept Ohilt Kupfer stetig 65 9 Mon 56 Zinn
Streits sohwach 156 3 Mon 16, Blei span ruhig 125 engl
13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorK 30 9 29 9 Chiecnago 80 9 29 9
Weizen p Sept 10 l Woelven p Sept 93 94r Dez 108 104 Dez 96 96Mais p Sept s Mais p Sept 49 51n Dez 572 58 es 48 imedi 8 ring olears 4,80 4,80 Hafer p Sept 31 31
Kaffee Fair Rio Nr 7 11 11 Pez a 32P Hoept S00 Roggen p Zept 74 74P Okt S ,90 9,05 Sohmalz p Sept 12,55 12 73
Petroleum in Cases 9,090 9,90 9an 10,55 10,40
äo in Now Vork 7,650 7,50
do in Philadelphia 7,50 50

Tendenz Weigen willig Mals willig

Wasserstände
bedeutes Ober unter Null

Saale und Vnstrut an Wuehbe
riern erenpegeſ 29 Sept 0,50 30 Joot 0, 50 1
Nebra Oberpegel 00 90 7a Undterpegel 1,30 Fl 80Weiesonfels Oberpegel d 50 v 48 2 2r Unterpegel 20,38 0,31 4roth 239 7 e 30 u sAlsleben Oberpegel 29 2,16 30 2,43 3 o2 Unterpegel r 58 50 18 77Bernburg 1,12 104 8Kalbe Oberpegel u55 52 3 mUDntoerpegel d 84 0,78 6 7

Iser Eger Elbe Moldan
Sept Fall W nehbs e AhJanghbunszl 20 40,081 2 Wittenberg 20 25

gun 0,16 5 Bosslau 3,12 21 7Buàwoeis 0,231 2 Barby 3,12 12 7Frag Sehönebeck 2,93 5Pardubita 20,20 10 Nagdebarg 4263 3Brandoeis 141,20 29 WTangermde 3,00 12
Melnik 1,34 30 Wittenbrge 43,00 12T eie 30 414 J S h 28 4 7 14ussig ison 1,860 2Dresden x u 27 7 Hohnnert 2,04
Torxaun 562 28 Lauenburg 130 2,16 10

Auesig 30 Sept Pegelstand plas 141 em Vom Oberlaufweräesn I9 ein Vall gemeläet v
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